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Historisches Debakel in Wimbledon für deutsche Tennisspieler
Die eine wurde als Geheim-, die
andere als ernstzunehmende
Mitfavoritin gehandelt. Doch die
deutschen Tennisspielerinnen
Sabine Lisicki und Angelique
Kerber (Foto) sind in Wimbledon
schon in der dritten Runde
ausgeschieden. Auch für Dustin
Brown und Tatjana Maria lief es
nicht besser. Damit steht zum

ersten Mal kein Deutscher im
Achtelfinale. Sabine Lisicki verlor
nach einer enttäuschenden
Vorstellung gegen die French-
Open-Halbfinalistin Timea
Bacsinszky aus der Schweiz 3:6,
2:6. Zuvor musste sich Kerber
erst nach einem spannenden und
teilweise hochklassigen Match der
Spanierin Garbiñe Muguruza mit

6:7 (12:14), 6:1, 2:6 geschlagen
geben. Auch Maria schaffte es
nicht in ihr erstes Major-Achtelfi-
nale. Die 27-Jährige aus Bad
Saulgau verlor gegen die
Australian-Open-Halbfinalistin
Madison Keys aus den USA 4:6,
4:6. Nicht viel besser lief es für
Dustin Brown, der zwei Tage nach
seinem überraschenden Erfolg

gegen Rafael Nadal mit 4:6, 6:7
(3:7), 6:4, 3:6 dem Serben Viktor
Troicki unterlag. Die Bundestrai-
nerin und Fed-Cup-Chefin
Barbara Rittner sprach kurz nach
der Kollektivpleite auf der
Terrasse vor dem Spielerrestau-
rant von einem „äußerst frustrie-
renden Tag“ für das deutsche
Tennis.

Frische Milch rund um die
Uhr: Familie Haarberg
macht‘s möglich.. SEITE 11

LOKALES

Trainer vorhanden, aber
Vereine suchen: Stefan
Gilster ist besorgt. SEITE 13

SPORT

HEUTE

Pflaster nochmal
aufgenommen
Nienburg. Weil sich die alten
Steine doch nicht so eben
ausrichten ließen, wie erhofft,
und weil noch Geld vorhanden
war, herrscht auf Nienburgs
Wesavi-Theater-Parkplatz
noch einmal rege Bautätig-
keit. Wie Tom Hesse, Chef der
Wirtschaftsbetriebe als
Betreiber des Parkplatzes,
berichtet, werden zurzeit 90
der insgesamt 230 Parkplätze
noch einmal aufgenommen
und neu verlegt. Mit neuen
Steinen. Seite 3

Ziemlich beste Freunde:
im April erneut auf dem
Hornwerk. SEITE 6

KULTUR

ASS hat den
größten
Zulauf

Alle Fünftklässler auf
einen Blick

Nienburg. Die Albert-Schweit-
zer-Schule hat mit 154 Fünft-
klässlern im neuen Schuljahr
den größten Zulauf, die Lein-
torschule wird von 13 Kindern
angewählt, die private Realschu-
le Rahn, die zum 1. August zum
ersten Mal Fünftklässler be-
schult, von 15 Mädchen und
Jungen. Das geht aus den aktuel-
len Zahlen hervor, die das
Schulamt des Landkreises Nien-
burg Mitte der Woche für die
Harke am Sonntag ermittelt hat.
Offiziell handelt es sich um vor-
läufige Zahlen, die amtliche Sta-
tistik wird im Oktober erstellt.

Die Tabelle macht auf einen
Blick deutlich, wie es um die
Schulen im Landkreis Nienburg
bestellt ist. Mit Abstand am häu-
figsten angewählt werden die
Gymnasien in Nienburg (ASS
154, MDG 132), Hoya (106) und
Stolzenau (115) sowie die IGS in
Nienburg (125). An der Real-
schule Nienburg haben sich 72
Mädchen und Jungen angemel-
det, an der Realschule Langen-
damm 36. Diese beiden Schulen
dürfen in diesem Jahr zum letz-
ten Mal „frische“ Fünftklässler
annehmen. Seite 2

„Räume auf Zeit“
für IGS-Kinder

Nienburg. Weil der IGS-Neubau
erst zum kommenden Schuljahr
fertig wird, die Räumlichkeiten
in der Friedrich-Fröbel-Schule
für einen dritten IGS-Jahrgang
jedoch nicht ausreichen, werden
für das kommende Schuljahr
vier sogenante Räume auf Zeit
angemietet. Veranschlagte Kos-
ten: 90 000 Euro. Seite 2

Radeln mit der HamS:
Energieentdecker Süd
Landkreis. Nach der
Nordroute in der vergangenen
Ausgabe jetzt die Südroute:
In der heutigen Folge von
„Radeln mit der HamS“ stellt
die Harke am Sonntag
zusammen mit der Mittelwe-
sertouristik in Nienburg den
zweiten Teil der Energie-Ent-
decker-Route vor. Seite 7

Flussseeschwalben
per Web-Cam
Winzlar. Die von der ÖSSM
in der Natur aufgestellten
Livecams zeigen ein neues
Highlight. Die ersten
Flussseeschwalben, deren
Brutplatz in diesem Jahr
erstmalig von zwei Kameras
gefilmt wird, haben Nach-
wuchs. Seite 12

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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Ab sofort hat
unser Café

täglich
für Sie geöffnet!

Heute Hoffest

mit Flohmarkt

und Big-Band

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NI-

bau +
keramik

*
k
e
in

e
B

e
ra

tu
n

g
–

k
e
in

V
e
rk

a
u

f

Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Wir bauen um – der Verkauf geht weiter!

Räumungs-Verkauf
Das gesamte Sortiment

bis zu

reduziert!

Außer
Herbstmode!

70%
 Kellertrockenlegung ohne

Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre und
Vertikalsperre

 Wasserschadentrocknung und
Sanierung

 Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

 Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de Orthopädie-Schuhtechnik

Friedrichstraße 23 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 33 82
www.orthopaedie-nienburg.de · s.linderkamp@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. durchgehend von 8 – 18 Uhr
Sbd. von 9 – 12 Uhr

Sommeraktion
vom 6. bis 11. Juli 2015

15%
auf alle
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und

Sandaletten *Modellbeispiel



Die ASS hat den größten Zulauf
Schulamt des Landkreises hat für die Harke am Sonntag die aktuellen Fünftklässler-Zahlen ermittelt

VON EDDA HAGEBÖLLING.

Landkreis. Die Albert-Schweit-
zer-Schule hat mit 154 Fünft-
klässlern im neuen Schuljahr
den größten Zulauf, die Leintor-
schule wird von 13 Kindern an-
gewählt, die private Realschule
Rahn, die zum 1. August zum
ersten Mal Fünftklässler be-
schult, von 15 Mädchen und Jun-
gen. Das geht aus den aktuellen
Zahlen hervor, die das Schulamt
des Landkreises Nienburg Mitte
der Woche für die Harke am
Sonntag ermittelt hat. Offiziell
handelt es sich um vorläufige
Zahlen, die amtliche Statistik
wird im Oktober erstellt.

Die Tabelle macht auf einen
Blick deutlich, wie es um die
Schulen im Landkreis Nienburg
bestellt ist. Mit Abstand am häu-
figsten angewählt werden die
Gymnasien in Nienburg (ASS
154, MDG 132), Hoya (106) und
Stolzenau (115) sowie die IGS in
Nienburg (125). An der Real-
schule Nienburg haben sich 72
Mädchen und Jungen angemel-
det, an der Realschule Langen-
damm 36. Diese beiden Schulen
dürfen in diesem Jahr zum letz-
ten Mal „frische“ Fünftklässler
annehmen.

Unter den Oberschulen sticht
besonders die in Hoya hervor.
Dort verzeichnet man 81 Anmel-
dungen. 74 Kinder wollen die
Oberschule Uchte besuchen, je
45 Mädchen und Jungen haben
sich für die Oberschulen in
Marklohe und Loccum entschie-
den.

Zum ersten Mal gar nicht
mehr angewählt werden konn-
ten die Hauptschulen in Steyer-
berg und Liebenau sowie die Re-
alschulen in Stolzenau und
Marklohe. Sie wurden, wie
mehrfach berichtet, durch Ober-
schulen abgelöst. Ebenfalls nicht
mehr angewählt werden konn-
ten die Förderschulen in Pennig-
sehl und Uchte sowie die Ober-
schule in Heemsen.

Was aus den Viertklässler
wird, die zum 1. August eigent-
lich die Oberschule in Heemsen
besuchen wollten, wollte die
Harke am Sonntag von den Lei-
tern der Grundschulen in
Erichshagen-Wölpe, der größ-
ten im Kreis, Drakenburg, Haß-
bergen und Heemsen wissen.

Von den 80 Viertklässlern, die
in Kürze die Grundschule Am
Bach in Erichshagen verlassen,
entschieden sich rund 40 für die
beiden Nienburger Gymnasien,
je 20 für die Realschule und die

IGS in Nienburg und zwei für
die Oberschule in Steimbke.

Von den 31 Viertklässlern an
der Grundschule Heemsen, die
sich auf zwei Klassen verteilten,
werden im neuen Schuljahr 14
zu den Nienburger Gymnasien
wechseln, acht haben sich an der
IGS angemeldet, sechs wollen

zur Realschule an der Buermen-
de – sie läuft im nächsten Jahr
aus – vier an die Oberschule in
Steimbke und ein Kind an die
Oberschule in Hoya.

An der Grundschule Haßber-
gen haben sich drei Viertklässler
für das MDG, drei für die IGS
und zwei für die ASS sowie je-

weils vier für die Oberschulen in
Hoya und Steimbke entschieden.
Wie Schulleiterin Birgit Rokitta
berichtet, gibt es jedoch noch
Unstimmigkeiten mit dem Schü-
lertransport nach Hoya. Obwohl
die Linie 30 von Nienburg kom-
menden durch Haßbergen nach
Hoya fährt, sollen die Kinder

mit dem Taxi fahren.
Und an der Grundschule

Drakenburg – sie hat 17 Mäd-
chen und Jungen in der 4. Klasse
– gehen zwei an die ASS, vier ans
MDG, eins an die Realschule in
Nienburg, eines an die Ober-
schule in Steimbke und neun an
die IGS in Nienburg.

IN KÜRZE

Für die Harke am Sonntag hat das Schulamt des Landkreises Nienburg in diesen Tagen ermittelt, wieviel Fünftklässler ab dem 1. August welche
Schule besuchen werden.

Vier „Räume auf Zeit“
für die IGS-Kinder

Landkreis mietet für das neue Schuljahr
vier Mobilgebäude an: 90 000 Euro

Nienburg. Weil der IGS-Neubau
erst zum kommenden Schuljahr
fertig wird, die Räumlichkeiten
in der Friedrich-Fröbel-Schule
für einen dritten IGS-Jahrgang
jedoch nicht ausreichen, werden
für das kommende Schuljahr
vier sogenante Räume auf Zeit
angemietet.

Wie Landkreis-Pressespre-
cher Torsten Rötschke berichtet,
werden diese vier mobilen Miet-
gebäude auf dem bisherigen
Lehrerparkplatz errichtet und
durch einen Flur miteinander
verbunden. Die Container, die
für ein Jahr das Klassenzimmer
ersetzen, sind jeweils 60 Qua-
dratmeter groß. Eine separat
stehende Sanitäreinheit wird
ebenfalls angemietet. Errichtet
wird die Anlage mit Beginn der
Sommerferien.

Nach Auskunft Rötschkes
entstehen Kosten in Höhe von
etwa 90 000 Euro, die in dieser
Summe enthaltenen Mietkosten
belaufen sich auf 38 000 Euro.

Wie aus der obenstehenden
Tabelle zu ersehen ist, haben
sich an der Integrierten Gesamt-
schule, die im Sommer 2013 an
den Start gegangen ist und in
den Räumlichkeiten der Fried-
rich-Fröbel-Schule im Ahorn-
busch eine vorübergehende
Bleibe gefunden hat, für das
Schuljahr 2015/2016 125 neue
Fünftklässlerinnen und Fünft-
klässler angemeldet.

Baubeginn für den mit 20
Millionen Euro veranschlagten
IGS-Neubau auf dem ehemali-
gen Sportplatz der Berufsbil-
denden Schulen war im August
2014. eha

Die Mutterrolle
hinterfragen
Nienburg. Die Volkshoch-
schule Nienburg, Rühmkorff-
straße 12, lädt am kommen-
den Sonnabend, 11. Juli, von 9
bis 13 Uhr zu dem Seminar
„Raus aus der Mutterfalle“
ein. In Zusammenarbeit mit
der Arbeitsgemeinschaft der
Gleichstellungsbeauftragten
hat die VHS die Referentin
Dorothee Döring eingeladen.
Sie ist Autorin, Kunstlehrerin
und als Referentin in der
Erwachsenenbildung im
Bereich Persönlichkeitsent-
wicklung tätig.

Zum Inhalt schreiben die
Veranstalter: Nie waren die
Anforderungen an Mütter
höher als heute - und nie zuvor
meinten so viele Frauen,, an
diesem Erwartungs- und
Leistungsdruck zu scheitern.
Mütter sind gleichzeitig
Erzieherin, Chauffeurin,
Krankenschwester und Köchin,
Animateurin, Geldverdienerin,
Coach, Putzfrau, Managerin
und Trösterin. Döring räumt mit
unrealistischen Erwartungen
auf, die von allen Seiten an
Mütter gestellt werden…und
die Mütter auch gerne an sich
selber stellen. Im Seminar
werden Lösungen erarbeitet,
wie Frauen dieser mentalen
Falle entkommen und ihre
innere Zerrissenheit überwin-
den können. Sie lernen, sich
selbst wertzuschätzen und
auch deutlich Nein zu sagen,
wenn die in sie gesetzten
Erwartungen nicht erfüllbar
sind.

Eine vorherige Anmeldung,
an vhs@kreis-ni.de ist
erforderlich. Die Gruppengröße
ist begrenzt. Weitere Informati-
onen unter 0 50 21/9 67-6 00.

Seniorentreff erst
wieder Ende August
Nienburg. Zur zum Bedauern
der Museumsleitung kann der
Seniorentreff am kommenden
Mittwoch, 8. Juli, im Quaet-
Faslem-Haus nicht stattfin-
den. Die nächste Veranstal-
tung ist die Fahrt nach
Lüneburg und Amelinghausen
am 26. August. DH
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Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
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Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.
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GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

„Ist dein
Rasenmäher
kaputt?“ Es geht

doch nichts über echte
Freunde, gell? Okay, das
Doppelkopf-Kränzchen
konnte sich am Dienstag
tatsächlich nur mit Mühe
den Weg zur Terrasse
bahnen. Das Gras war
wirklich etwas lang
geworden. Aber wann soll
man denn zurzeit auch
Rasen mähen? Morgens
um 7, wenn die Nachbarn
noch schlafen? Oder
abends um 7, wenn sie
gerade grillen?

Der Sommer ist ohne
Vorwarnung über uns
hereingebrochen. 31 Grad
waren‘s am Donnerstag-
nachmittag im Büro. Die
grauen Zellen schienen zu
diesem Zeitpunkt bereits
zu einer trägen Masse
verschmolzen zu sein. Die
beiden Flaschen Mineral-
wasser waren längst leer.
Und irgendwie konnte man
ohnehin nur noch an
frische Erdbeeren mit
Quark denken...

Allerdings: auch die
Erdbeeren lieben die Hitze
überhaupt nicht. Genau
wie alles andere, was auf
den Feldern und in den
Gärten wachsen und
gedeihen soll. Die Gewitter,
die seit Freitagmorgen
über den Landkreis
hinwegziehen, werden von
Landwirten und Hobby-
gärtnern mit großer
Erleichterung in Kauf
genommen. Selbst dann,
wenn man vergessen
hatte, das sperrangelweit
geöffnete Velux-Fenster im
Arbeitszimmer zu schlie-
ßen...

Gar nicht erst öffnen
lassen sich dagegen die
Fenster in den modernen
Neubauten. Und den
Hightech-Zügen. Bei der
Bahn sind bereits die
ersten Klimaanlagen
ausgefallen. Irgendwie
erstaunt hat die Nachricht,
die bereits am Freitagmor-
gen im Radio zu hören war,
niemanden. Bekanntlich
hat die Bahn ja insgesamt
vier Probleme: den
Frühling, den Sommer, den
Herbst und den Winter. Wie
schön, dass just an diesem
Wochenende der jährliche
Köln-Trip ansteht.

Noch etwas gedulden
müssen sich dagegen die
Reisenden mit den
schulpflichtigen Kindern.
Während die Abiturienten
bereits seit ein paar Tagen
aufatmen können, steckt
die große Mehrheit der
Schülerinnen und Schüler
noch mittendrin in den
Klausuren. Wie immer vor
den Ferien.

Der vom Landkreis für
die Harke am Sonntag
zusammengestellten
Tabelle ist auf einen Blick
zu entnehmen, wie es um
die Schullandschaft in
Stadt und Kreis bestellt ist.
Und um die Schulen.
Ganze 13 Anmeldungen
hat die Leintorschule
inNienburg zu verzeichnen.
15 Kinder wollen gleich im
ersten Jahr an die private
Realschule. Unangefoch-
ten vorn liegen die vier
Gymnasien. 125 Mädchen
und Jungen haben die IGS
angewählt. Für sie werden
vier Mobilbauklassen
angemietet nebst separa-
ter Sanitäreinheit. Für ein
Jahr. Veranschlagte
Kosten: 90 000 Euro.

Pflaster noch einmal aufgenommen
Wirtschaftsbetriebe lassen jetzt auch den ehemaligen Theaterparkplatz erneuern

Nienburg. Weil sich die alten
Steine doch nicht so eben aus-
richten ließen, wie erhofft, und
weil noch Geld vorhanden war,
herrscht auf Nienburgs Wesavi-
Theater-Parkplatz noch einmal
rege Bautätigkeit. Wie Tom Hes-
se, Chef der Wirtschaftsbetriebe
als Betreiber des Parkplatzes, be-
richtet, werden zurzeit 90 der
insgesamt 230 Parkplätze noch
einmal aufgenommen und neu
verlegt. Mit neuen Steinen.

Die 90 Plätze gehörten zum
alten Theaterparkplatz. Ur-
sprünglich war geplant, die
durch den Bau des Wesavi natur-
gemäß in Mitleidenschaft gezo-
gene Fläche nach Fertigstellung

des Ganzjahresbades lediglich
ausbessern zu lassen. „Da die al-
ten Steine dann aber doch
krumm und schräg lagen, wur-
den sie herausgenommen und
werden zurzeit neu verlegt. Na-
türlich nicht, ohne auch den Un-
tergrund neu zu verdichten“, so
Hesse.

Möglich wurde die Wieder-
aufnahme der Bauarbeiten aber
auch, weil noch Geld vorhanden
war. „Für den Wesavi-Theater-
Parkplatz waren seinerzeit rund
eine Million Euro zur Verfügung
gestellt worden. Aus diesem Topf
stammen die Mittel für die aktu-
elle Baumaßnahme“, berichtet
der Geschäftsführer weiter.

Die Erneuerung bringt außer-
dem mit sich, dass auch diese 90
Plätze künftig 2,50 Meter breit
sein werden. Und damit 20 Zen-
timeter breiter als die alten.

Zu einer weiteren nachträgli-
chen Baumaßnahme war es im
Februar dieses Jahres gekom-
men. Wie seinerzeit berichtet,
hatten die Wirtschaftsbetriebe
die neue zweispurige Auffahrt
begradigen lassen. Die ur-
sprüngliche verlief nahezu in ei-
nem 90-Grad-Winkel.

Abgeschlossen sein werden
die Bauarbeiten spätestens Mitte
der Woche, vielleicht aber auch
schon an diesem Wochenende.

eha

IN KÜRZE

Jetzt wird der alte Theaterparkplatz doch noch erneuert. Weil sich die alten Steine nicht so ausrichten ließen, wie gewünscht, und weil noch Geld
vorhanden war, werden zurzeit 90 Parkplätze erneuert. Jeder einzelne ist dann auch 2,50 Meter breit. Hagebölling

Sommerfest im
BUND-Garten
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 11. Juli, feiert die
Kreisgruppe Nienburg des
Bundes für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) von 15 bis 18 Uhr ein
Sommerfest im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten an der
Ziegelkampstraße / Ecke
Meerbachbrücke in Nienburg.
Neben Kaffee und Kuchen
gibt es Kunst im Garten und
einen Flohmarkt. Kinder
dürfen sich auf ein kreatives
Programm freuen. Alasdair
MacMillan sorgt für musikali-
sche Unterhaltung. Gäste sind
herzlich willkommen. Bei sehr
schlechtem Wetter fällt das
Sommerfest aus, die
Entscheidung wird bis
spätestens Samstag Mittag
auf der homepage angekün-
digt (www.bund-nienburg.de).

„Feierabend“-Gruppe
bowlt in Drakenburg
Nienburg. Am kommenden
Sonntag, 12. Juli, um 10 Uhr
trifft sich die Senioren-Grup-
pe „Feierabend“ zum
Frühstückbowlen im „Bowle-
ro“ in Drakenburg. Gäste sind
willkommen. Anmeldungen
werden bis zum 10. Juli unter
www.nienburg.feierabend.de
oder unter der Telefonnum-
mer 0 50 21/8 87 77 45
entgegengenommen.

DH

Für couragierte junge Leute
Runder Tisch lobt auch in diesem Jahr den Elisabeth-Weinberg-Preis aus

Nienburg. Der Runde Tisch ge-
gen Rassismus und rechte Ge-
walt ruft auch in diesem Jahr
dazu auf, Vorschläge für den
Elisabeth-Weinberg-Preis, den
Jugendpreis in Stadt und Land-
kreis Nienburg, einzureichen.
Die Vorschläge sollen bis zum
Beginn der Sommerferien ein-
gegangen sein. Der Preis wird
an Jugendliche vergeben, die
sich gegen Rassismus und Anti-
semitismus, Diskriminierung
und für ein gleichberechtigtes
Zusammenleben in Stadt und
Landkreis Nienburg einsetzen
oder Zivilcourage bewiesen ha-
ben. Verliehen werden kann der
Preis auch an Jugendliche, die
Erinnerungsarbeit leisten und
Spuren vergangenen Unrechts
und Unmenschlichkeit in Stadt
und Landkreis sichtbar machen.

„Es ist ganz einfach, Vorschlä-
ge einzureichen. Bewerben kön-
nen sich Jugendgruppen, Schul-
klassen oder einzelne Personen.
Neben der Namensnennung
reicht die Kurzbeschreibung des
Engagements oder eine Doku-
mentation aus. Weitere Infor-
mationen bietet die Homepage
unter www.elisabeth-weinberg-
preis.de. Jugendliche können
sich auch selbst um den Preis
bewerben“, so Patricia Berger
vom Runden Tisch.

Der Elisabeth-Weinberg-

Preis ist mit 2000 Euro dotiert.
Möglich wird diese Würdigung
von Jugendlichen durch bürger-
schaftliches Engagement. Daher
ist der Runde Tisch sehr dank-
bar, dass die Bürgerstiftung im
Landkreis Nienburg, die Wer-
ner-Ehrich-Stiftung und die

Stadt Nienburg, der Landkreis
Nienburg und der evangelisch-
lutherische Kirchenkreis den
Preis tragen. Schirmherren sind
der Bürgermeister der Stadt Ni-
enburg, Henning Onkes, und
der Landrat des Landkreises Ni-
enburg, Detlev Kohlmeier. Ver-
liehen wird der Preis im Rah-
men des Gedenkens zum 9. No-
vember.
Vorschläge für den Elisabeth-
Weinberg-Preis bitte an folgen-
de Adresse senden: Landkreis
Nienburg, Büro des Landrats,
Stichwort: Elisabeth-Weinberg-
Preis, Kreishaus am Schloßplatz,
31582 Nienburg/Weser.

www.elisabeth-weinberg-preis.de

Zu Ehren von Elisabeth Weinberg
wird auch in diesem Jahr der mit
2000 Euro dotierte Preis für
couragierte junge Leute ausge-
lobt.

Flohmarkt in der
Alpheideschule
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 11. Juli, veranstal-
tet der Förderverein der
Alpheideschule Nienburg von
14 bis 17 Uhr einen Flohmarkt
mit über 75 Ständen.
Außerdem gibt es Kaffee,
Kuchen und Bratwurst vom
Grill. Wer etwas verkaufen
möchte, kann sich unter
0173/9257690 oder www.
foerderverein-alpheideschule.
de anmelden. DH
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tel. (05027) 349

Unsere Tagesfahrten
08.07.2015 Insel Langeoog

Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 69,00 €
15.07.2015 Rosarium Sangerhausen

Eintritt, Führung und Mittagessen 54,00 €
18.07./29.08.2015 Büttenwarder Mittagessen,

Schnaps in der „Dorfkneipe“ und Kaffeegedeck 59,00 €
25.07./15.08.2015 Buga Brandenburg Eintritt, Führung & Mittagessen 59,00 €
06.08.2015 Papenburg entdecken Besuch der Meyer-Werft,

Führung und Mittagessen 56,00 €
09.08.2015 Hitzacker an der Elbe Stadtführung, Mittagessen,

Schifffahrt mit Kaffee 59,50 €
12.08.2015 Überraschungsfahrt ins „Grüne“

Mittagessen, Führung, Kaffeetrinken 49,50 €
22.08.2015 Apfelernte – Alte Land Fleetkahnfahrt, Mittagessen,

Rundfahrt, Kaffeetrinken in einer Obstscheune
und Obsthofbesichtigung 59,50 €

08.09.2015 Nordseeküste – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Neuwerk 62,00 €

12.09.2015 Besuch der Insel Helgoland
(Aufenthalt 4 Std.) mit dem Katamaran 79,50 €

12.09.2015 Genießen Sie die Nordseeluft – Duhnen
Zeit zur freien Verfügung 33,00 €

Unsere Reisen inkl. ÜF/teilweise HP und Rahmenprogramm siehe Prospekt oder Internet
05.07.–08.07.2015 Potsdam – Bundesgartenschau, Schlösser und

Blumenwelten 445,00 €
10.07.–13.07.2015 Brüssel, Brügge, Gent und Antwerpen 359,00 €
31.07.–03.08.2015 Bonjour Paris! 355,00 €
16.08.–21.08.2015 Filzmoos, Wellness, Schnaps u. Murmeltiere 675,00 €

29.08.–30.08.2015 HIGHLIGHT: Andrea Berg in Berlin! 149,00 €

30.08.–01.09.2015 Heidelberg – First Class 299,00 €
01.09.–09.09.2015 Irland – Filmromantik in Grün – Rosamunde Pilcher 1139,00 €
23.09.–27.09.2015 Kempten im Allgäu – Bodensee u. Königsschlösser 510,00 €
01.10.–04.10.2015 Oberwiesenthal im Erzgebirge 329,00 €
04.10.–11.10.2015 Naturerlebnis Vals-Mühlbach 699,00 €
17.10.–19.10.2015 Boppard – Genuss an Vater Rhein 259,00 €
22.10.–25.10.2015 Rostock, die Stadt am Meer mit

musikalischem Gala-Abend 375,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere interessante Reisen im
Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!

NEU!

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Squap – das witzige

Geschicklichkeitsspiel

jetzt
nur 14,9919,99

• kosten lo
ser Hör tes t

• passgena
ue Hörlösunge

n

SEHEN & H
ÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de



Der Energie-Armut entgegenwirken
Linken-Bundestagsabgeordneter Herbert Behrens bei „Herberge zur Heimat“

Nienburg. Der Osterholzer Bun-
destagsabgeordnete Herbert
Behrens (Die Linke) informierte
sich kürzlich über die Arbeit des
Vereins „Herberge zur Heimat
Nienburg“. Begleitet wurde er
von dem Nienburger Linkspoli-
tiker Wolfgang Kopf. Der Verein
hat sich mit seinen Sozialprojek-
ten einen Namen gemacht. Er
betreibt unter anderem das So-
zialkaufhaus „Fundus“, die Ni-
enburger Tafel, eine Hausaufga-
benhilfe und bietet Unterkünfte
für Wohnungslose an.

Im Mittelpunkt des Besuchs
stand der Arbeitskreis (AK)
„Stoppt Energiesperren im
Landkreis Nienburg“. Dort en-
gagieren sich unter anderem
Wolfgang Lippel (Schuldnerbe-
ratung des Paritätischen Nien-
burg), Anke Keimer (Wohn-
Wege) und Wolfgang Kopf (BI
Grundeinkommen). Der AK
will die Situation der von Strom-
und Gassperren Betroffenen
verbessern. Angedacht ist die
Einrichtung einer „Clearingstel-
le“, die zwischen Stromanbieter,
Schuldner und Sozialleistungs-
trägern vermitteln soll. In Zu-
sammenarbeit mit dem Land-
kreis Nienburg und dem Job-
center ist zudem ein Faltblatt in
Arbeit, in dem Betroffene über
Möglichkeiten der Vermeidung
einer Energiesperre informiert
werden.

Herbert Behrens regte an, die
Erfahrungen des „Saarbrücker
4-Punkte-Modells“ in die Über-
legungen einzubeziehen. In
Saarbrücken ist dadurch die

Zahl der Stromsperren um drei
Viertel zurückgegangen. Das
Erfolgsrezept: Sozialhilfeemp-
fänger unterschreiben eine Ein-
willigungserklärung, die einen
Datenaustausch zwischen dem
Stromanbieter und dem zustän-
digen Sozialamt ermöglicht. So
werden die Behörden über dro-
hende Stromsperren informiert
und können rechtzeitig han-
deln.

„Natürlich ist damit nicht das

grundlegende Problem der
Energiearmut gelöst. Aber die
Betroffenen können kurzfristig
vor einer Schuldenspirale be-
wahrt werden“, sagte der Bun-
despolitiker. Auch viele Gering-
verdiener stünden vor der Fra-
ge, wie sie ihre Energiekosten
bezahlen können. So stieg zwar
die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten im
Landkreis von 2010 bis 2014 um
elf Prozent auf 36 459 Men-

schen, die Zahl der Teilzeitbe-
schäftigten dagegen um 36 Pro-
zent auf 9.988.

Behrens machte deutlich, dass
Hartz IV aus Sicht der Linken
im Bundestag langfristig über-
wunden werden müsse. Kurz-
fristig sei eine Erhöhung des Re-
gelsatzes auf 500 Euro vonnö-
ten. Zudem müssten die Ener-
giekosten aus dem Regelsatz
ausgeklammert werden. DH

Herbert Behrens (Zweiter von rechts) bei ihrem Besuch in Nienburg mit Anke Keimer, Wolfgang Kopf (links)
und Wolfgang Lippel (rechts). privat

Azubis auf Tournee durch den Kreis
Modellprojekt „Pro Ausbildung“ legte Zwischenstopp in Steimbke ein

Steimbke. Am Freitag fand wie-
der einmal in der Oberschule
Steimbke die Azubi-Tournee
des Modellprojekts „Pro Ausbil-
dung“ statt. Hierbei präsentier-
ten Auszubildende den Schüle-
rinnen und Schülern auf Augen-
höhe verschiedene Ausbil-
dungsberufe aus dem Landkreis
Nienburg.

Dieses Mal waren mit dabei:
Göbber GmbH aus Eystrup, Ni-
enburger Geflügelspezialitäten
aus Wietzen, die Bundeswehr
Langendamm, Helios Kliniken
Mittelweser, der Betrieb Abfall-
wirtschaft Nienburg und der
Landkreis Nienburg mit den da-
zugehörigen Ausbildungsange-
boten.

Diese deckten ein breites An-
gebot ab - so konnte sich der 9.
Jahrgang der Oberschule über
Berufe wie zum Beispiel Fach-
kraft für Lebensmitteltechnik,
Berufskraftfahrer/in, Fachkraft
für Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft, Fachinformatiker/in,

Gesundheits- und Krankenpfle-
ger/in, Verwaltungs-
fachangestellte/r oder techni-
sche Ausbildungsberufe infor-
mieren. In Steimbke erprobten
Schüler unter Anleitung einer
Auszubildenden praktische Tä-
tigkeiten des Gesundheits- und
Krankenpflegers.

Das Modellprojekt „Pro Aus-
bildung“ wird gefördert vom
Europäischen Sozialfond, dem
Land Niedersachsen und kofi-
nanziert von der Agentur für
Arbeit Nienburg-Verden und
den Kooperationsunternehmen.
Informationen zum Modellpro-
jekt erteilt Alexandra Herzberg
bei den Ausbildungsstätten
Rahn GmbH unter Telefon
0 50 21/97 36-15 oder per Email
unter herzberg@rahn-ausbil-
dung.de. DH

www.
HamS-Online.de
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Schüler erproben unter Anleitung einer Auszubildenden praktische
Tätigkeiten des Gesundheits- und Krankenpflegers Fotograf

Gäste sind stets willkommen
ADFC bietet auch im Juli zahlreiche Radtouren an / Heute geht‘s nach Schessinghausen

Nienburg. Auch im Juli bietet
der ADFC zahlreiche Fahrrad-
touren an.

Zu einer Nachmittags-Tour
laden Helga und Horst Beyer
am heutigen Sonnabend ein.
Los geht es um 14 Uhr am Bür-
gerpark in Nienburg an. Gefah-
ren werden 30 bis 35 Kilometer.
Eine Kaffee-Einkehr ist in
Schessinghausen geplant. An-
meldung unter 0 50 21/6 52 11.

Am kommenden Mittwoch,
8. Juli, plant Heike Winkelmann
eine Abendtour ab Steimbke,
Spielplatz am Koppelberg. Ge-
startet wird um 18:30 Uhr, gafh-
ren werden 20 bis 30 Kilometer.

Weitere Infos unter 0 50 26/
17 95.

Eine weitere Abendtour findet
am Donnerstag, dem 9. Juli, ab
Nienburg, Spargelbrunnen,
statt. Ursula Miettinen startet
bereits um 17 Uhr und fährt
nach Binnen in den Pfarrgarten,
20 bis 30 Kilometer; Kontaktte-
lefon 0 50 21/6 11 74.

Mit Günther Stuß geht es am
Sonntag, dem 12. Juli, entlang
der Hunte von Oldenburg bis
Elsflet und weiter auf dem We-
serradweg nach Bremen. Die
Anreise für diese Tagesveran-
staltung, 60 Kilometer Fahrstre-
cke, erfolgt mit der Bahn ab

Eystrup um 8 Uhr. Die Teilneh-
merzahl ist wegen der Fahrrad-
mitnahme begrenzt. Anmel-
dung bis zum 5. Juli unter
0 42 54-15 74.

Ebenfalls am 12. Juli besichtigt
der Heimatverein Eystrup ge-
meinsam mit dem ADFC die
Stiftskirche in Bücken. Abfahrt
ist an der Zwillingslinde in
Eystrup um 13 Uhr (30 Kilome-
ter). Ansprechpartner ist Gerd
Hustedt, Telefon 0 50 24/13 93.

Heinrich Wege bietet am
Dienstag, dem 14. Juli, um 18
Uhr eine Abendtour ab dem
Dorfgemeinschaftshaus Holte
(bei Wietzen) an. Anmeldung

unter Telefon 0 50 22-5 69.
Zum Blaubeerhof nach Alten-

wahlingen fährt Günther Struß
am Sonntag, dem 26. Juli (35 Ki-
lometer). Treffpunkt ist der
Bahnhof in Eystrup um 13 Uhr.
Anmeldung unter Tel. 0 42 54
15 74.

Die Teilnahme an allen AD-
FC-Fahrradtouren ist kosten-
frei. Fähr- oder Bahnfahrten
werden vom Teilnehmer getra-
gen. Der ADFC bittet, wenn an-
gegeben, die Anmeldefristen zu
beachten. Gäste sind stets will-
kommen. Informationen gibt es
auch unter www.adfc-nienburg.
de. DH

In den Serengeti-Park
Hodenhagen
Nienburg. Rund 400
Leserinnen und Leser haben
sich um die Karten für den
Serengeti-Park Hodenhagen
beworben, die die Harke am
Sonntag in ihrer vergangenen
Ausgabe verlost hat.
Gewonnen haben Thomas
Krzikawski aus Rehburg-Loc-
cum, Andrea Bolte aus
Rodewald und Hatun Defli aus
Nienburg. Die HamS gratuliert
ganz herzlich. Die Karten
werden zugeschickt.

Mit der Clique zum
Sektfest
Nienburg/Neustadt. Mit der
Clique zum Sektfest. Das war
der Preis, den die Sektkellerei
im Schloß Landestrost und
die Harke am Sonntag verlost
hatten. Gewonnen haben:
Gisela und Helmut Lange aus
Stolzenau, Evelyn Gesell aus
Bühren, Karen Laubvogel aus
Nienburg, Sina Graue aus
Landesbergen und Ingrid
Lohse aus Marklohe.

Mit der HamS ins
Wolfcenter
Nienburg/Barme. Die
Gewinner der Karten für das
Wolfcenter in Barme sind:
Christine Behrendt aus Uchte,
Monika Dercks aus Hoyerha-
gen, Konrad Löhmer aus
Nienburg und Vera van der
Weide aus Schinna. Herzli-
chen Glückwunsch. Die
Karten wurden bereits
zugeschickt. eha

Infos über Wild- und
Honigbienen
Nienburg. Am heutigen
Sonntag von 15 bis 18 Uhr
kann man beim BUND alles
über Honig- und Wildbienen
erfahren. Im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten an
der Ziegelkampstraße werden
Experten über das Leben
dieser interessanten Insekten
informieren. Wer entdeckt die
Bienenkönigin? Wo sind ihre
Larven? Wo steckt der Honig?
Was ist eine Drohne? Das
Leben im Schaukasten für Ho-
nigbienen wird von dem
Fachmann Wilhelm Liever
erklärt. Michael Scholz wird
darüber hinaus über
Hummeln informieren. Es gibt
Honig zum Probieren und
Kaufen. Wildbienen, die
anders als die Honigbienen
keine Staaten bilden, sind
heutzutage bedrohte
Insekten. Dabei spielen sie in
der Natur beim Bestäuben
unserer Pflanzen eine
wichtige Rolle. Informationen
über das Leben der Wildbie-
nen und wie man ihnen helfen
kann, gibt Lothar Gerner.

Offene Sprechstunde
mit Petra Bauer
Nienburg. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg, Petra
Bauer, bietet jeweils am
ersten Dienstag im Monat
eine offene Sprechstunde für
Bürgerinnen und Bürger des
Landkreises an. Die nächste
Sprechstunde findet am
kommenden Mittwoch, 7. Juli,
von 10 bis 12 Uhr im Kreis-
haus A, Raum 401, statt.
Bauer steht für Fragen rund
um die Belange der gesetzlich
geregelten Gleichbehandlung
von Frauen und Männern zur
Verfügung. Zusätzlich zu
diesen regelmäßigen
Sprechzeiten können auch
alternative Termine abgespro-
chen werden unter Telefon
0 50 21/ 9 67-5 81 oder per
Email gleichstellung@kreis-ni.
de. DH

VHS Nienburg
informiert über TTIP
Nienburg. Die Nienburger
Volkshochschule setzt sich
erneut mit aktuellen politi-
schen Themen auseinander.
Am Freitag, dem 10. Juli, steht
um 19.30 Uhr die Diskussion
über TTIP, das geplante
Freihandelsabkommen mit
den USA im VHS-Haus an.
Dieser transatlantische
Freihandelsvertrag wird
derzeit im Geheimen
ausgehandelt. Kontroverse
Diskussionen begleiten
diesen Prozess. Letztes
Beispiel: die Verabschiedung
einer Resolution im Kreistag
vom vergangenen Freitag. Der
Kreistag will nicht, dass TTIP
ein Einfallstor für die
Möglichkeit von Einschrän-
kungen der kommunalen
Gesetzgeber durch US-Kon-
zerne wird. Dahinter steht der
Wunsch, über die Versorgung
der Kommunen mit öffentli-
chen Gütern (kommunale
Daseinsvorsorge) weiterhin
selbst zu entscheiden.
Theater, Bibliotheken,
Schulen, die Wasser- oder
Abfallversorgung soll nicht
privilegiert von privaten
Betreibern (in diesem Fall aus
den USA) ganz oder teilweise
übernommen oder unter
juristisch erkämpften
Wettbewerbsdruck gesetzt
werden können. Andere
verneinen diese Gefahr und
weisen darauf hin, dass viele
der Positionen der Verhand-
lungspartner auf der
Homepage der Europäischen
Kommission veröffentlicht
sind.

Auch die Landwirtschaft
und der Mittelstand könnten
durch TTIP betroffen sein. Auf
Grund der riesigen Agrarflä-
chen und der Dimensionen
der Tierhaltung in den USA
könnten landwirtschaftliche
Produkte noch billiger
werden. Die US-Broiler-Batte-
rien mit durchschnittlich
200 000 Hähnchen können
billiger produzieren als
hiesige Ställe mit durch-
schnittlich 84 000 Hähnchen.
Und Milchbauern beiderseits
des Atlantiks möchten gerne
ihren Exportanteil auf Kosten
des anderen ausweiten.
Können da bäuerliche
Familienbetriebe mithalten?

Und zum Mittelstand:
Deutsche Firmen freuen sich
auf den Wegfall von Zöllen
und Kosten für Doppelgeneh-
migungsverfahren. Werden sie
benachteiligt, können sie
dagegen klagen. Allerdings
betragen die Durchschnitts-
kosten eines Verfahrens vor
den dafür vorgesehenen
Sonder-Gerichten acht
Millionen Euro, alle Schriftsät-
ze und Urteile sind geheim,
eine Revisionsinstanz gibt es
nicht. Das alles wäre vor
nationalen Gerichten
möglicherweise billiger und
fairer zu haben. Manche
Politiker warnen andererseits
bei nationalen Gerichten vor
national eingefärbten
Barrieren. Um die Probleme
von TTIP besser zu verste-
hen, hat die VHS Nienburg
vier kompetente Fachleute
eingeladen: MDl Volker Bajus,
Die Grünen, Tilman Brunner,
Leiter der Abteilung Internati-
onal der IHK Hannover, Lutz
Kokemüller, Verdi, und den
Vorsitzenden des Landvolks
Mittelweser, Tobias Göckeritz.
Der zunächst ebenfalls
angekündigte Bundestagsab-
geordnete Maik Beermann
musste nach Angaben der
Veranstalter leider wegen
Terminüberschneidungen
absagen.

Die Teilnahme ist gebühren-
frei, eine vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich. DH
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Die Gemeinde
Heemsen mit dem

Rad erkunden
Heemsen. Zu einer Radtour
durch die Gemeinde Heemsen
laden die örtlichen Vereine am
kommenden Sonntag, 12. Juli,
ein. Angeführt von Bürgermeis-
ter Henry Koch geht es um 13
Uhr an der Sporthalle los. Die
erste Station ist der offene Bul-
lenstall von Volker Koch, einem
von lediglich noch zwei Voller-
werbslandwirten in Heemsen.

Durch den Holzbestand geht
es weiter zum Schützenhaus in
Lichtenmoor. Dort hält Günter
Bruchmann kalte Getränke be-
reit.

Die dritte Station ist Ander-
ten. Auf Bartels Hoff bietet Irm-
gard Bartels Kaffee und Kuchen
an. Begrüßt wird die Gruppe
dort von Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop.

Durch die „Kattenkuhle“ in
Gadesbünden geht es schließ-
lich wieder zurück zur Sporthal-
le. Dort soll zum Abschluss
noch kurz gemeinsam gegrillt
werden.

Ausrichter der Radtour ist in
diesem Jahr der Sportverein
Heemsen. Um besser planen zu
können, bittet er bis zum morgi-
gen Montag um Anmeldung un-
ter info@sv-heemsen.de oder
unter Telefon 0 50 24/86 74.
Kurzentschlossene können aber
auch am nächsten Sonntag noch
spontan dazustoßen. Nicht-
Heemser sind selbstredend
ebenfalls willkommen.

IN KÜRZE

Mit dem Fahrrad von
Kirche zu Kirche
Heemsen/Drakenburg. Am
heutigen Sonntag lädt die
Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen zu einer
gemeinsamen Fahrradtour
durch die Gemeinde ein. Mit
dem Fahrrad von Kirche zu
Kirche zu fahren bietet die
Gelegenheit, Geschichte und
Geschichten rund um die
Kirchen zu erfahren, so die
Organisatoren. Daran passt
sich auch die Form des
Sonntagsgottesdienstes an.
Er beginnt um 10 Uhr in der
Kirche in Heemsen und wird
an den anderen Stationen
fortgesetzt. Geplant ist, von
Heemsen über Anderten nach
Drakenburg zu fahren. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.

Infos auch an der Solartankstelle
Radeln mit der HamS / Heute: Die Energie-Entdecker-Route Mittelweser Süd

Landkreis. Nach der Nordroute
in der vergangenen Ausgabe
jetzt die Südroute: In der heuti-
gen Folge von „Radeln mit der
HamS“ stellt die Harke am Sonn-
tag zusammen mit der Mittelwe-
sertouristik in Nienburg den
zweiten Teil der Energie-Entde-
cker-Route Mittelweser vor.

Die 62 Kilometer lange Süd-
route führt von Oyle über Glis-
sen, Bühren, Mainsche und Süd-
holz durch das Große Borsteler
Moor, Düdinghausen, Steyer-
berg und Liebenau wieder nach
Oyle.

Im Verkauf dieses Themen-
radwegs mit seinen 14 Stationen
rund um die Erneuerbaren
Energien wird den Radfahrern
die Wind- und Wasserenergie
sowohl anhand von historischen
Wind- und Wassermühlen bis zu
modernsten Windkraftanlagen
näher gebracht. Die Sonnener-
nergie wird durch Photovoltaik-
anlagen und anhand der ersten
Solartankstelle Niedersachsens
erläutert.
Angesteuert werden:
• Station 9: Windpark Glissen-
Bühren

• Station 10: Photovoltaikanlage
Mainsche
• Station 11: Versuchsumspann-
werk Mainsche
• Station 12: Biogasanlage Sud-
holz
• Station 13: Torfgewinnung
Großes Borsteler Moor
• Station 14: Biogasanlage und
Nahwärmenetz Düdinghausen
• Station 15: Große Biogasanlage
Steyerberg
• Station 16: Lebensgarten Stey-
erberg mit der ersten Solartank-
stelle in Niedersachsen
• Station 17: Wassermühle Stey-

erberg + Energiemuseum
• Station 18: Erdwärme-Lehrsta-
tion
• Station 19: Windpark Steyer-
berg/Reese
• Station 20: Photovoltaikanlage
CPE-Liebenau
• Station 21: Wassermühle Liebe-
nau

Die Tour ist ausgeschildert.
Kartenmaterial ist erhältlich bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH Lange Str. 18, 31582 Nien-
burg, Telefon 0 50 21/ 9 17-6 30.

www.mittelweser-tourismus.de

Radeln mit der HamS: Heute auf der Energie-Entdecker-Route Süd. LGLN

Spargel-
Delegation in
Hildesheim

Am vergangenen Wochenende
war die Stadt Hildesheim
Ausrichter des 34. Tages der
Niedersachsen. Zum großen
Festumzug des Landes- und
Trachtenverbandes wird die
Nienburger Spargelkönigin
bereits seit 18 Jahren eingela-
den. In diesem Jahr nahm mit
der Startnummer 83 die
amtierende Spargelkönigin Ilona
Schulze in Begleitung von Fritz
Bormann (AG Nienburger
Spargel), Meike Schmidt
(Spargelkönigin 2013) und
Herbert Schriever von der RWG
Niedersachsen Mitte an dem
Umzug teil.
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Außenflohmarkt an
der Alten Schule
Rohrsen. Am Sonntag, dem
19.Juli, lädt der Spielmanns-
zug Rohrsen zum großen
Außenflohmarkt für jeder-
mann ein.

Rund um die Alte Schule
kommen dann Schnäppchenjä-
ger und Anbieter aus nah und
fern von 14 bis 17 Uhr wieder
auf ihre Kosten. Die Standge-
bühr beträgt fünf Euro.
Anmeldungen nimmt Melanie
Kuhlenkamp, Telefon
0 50 24-8 81 65, bis zum 12.
Juli entgegen. Ein großes
Kuchen- und Kaffeebufett
sowie Pommes und Bratwurst
vom Grill sorgen für das
leibliche Wohl. Der Verkaufser-
lös fließt zu 100 Prozent in die
Kinder- und Jugendarbeit.
Weitere Informationen gibt es
bei Melanie Kuhlenkamp oder
im Internet unter www.
spielmannszug-rohrsen.de.

Mit dem DRK nach
Bad Zwischenahn
Drakenburg. Am Mittwoch,
dem 15. Juli, veranstaltet das
DRK Drakenburg eine Fahrt
nach Bad Zwischenahn.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei
der ehemaligen Volksbank.
Die Reisegruppe wird in Bad
Zwischenahn aufs Schiff
gehen und bei einer Rundrei-
se Mittagessen. Anschließend
ist eine Busrundfahrt mit
Reiseleitung in Bad Zwischen
ahn und ein gemeinsames
Kaffeetrinken auf dem
Zwischenahner Meer geplant.
Um Anmeldung bei Erna
Biermann unter (0 50 24)
18 18 wird gebeten. Dort gibt
es auch weitere Informatio-
nen. Gäste sind wie immer
willkommen. DH

Heute Gemeindefest
in Husum
Husum. Die Kirchengemeinde
Husum lädt am heutigen
Sonntag zu ihrem Gemeinde-
fest ein. Beginn ist um 11 Uhr
mit einem Gottesdienst,
anschließend findet ein
buntes Programm im
Pfarrgarten für Jung und Alt
statt. DH

Heute Jubiläum der
Kapelle Pennigsehl
Pennigsehl. Die Kapellenge-
meinde Borstel-Pennigsehl
feiert das 50-jährige Jubiläum
der Kapelle in Pennigsehl am
heutigen Sonntag ab 14 Uhr
mit einem Festgottesdienst.

Danach sind vielfältige
Aktionen in der Kapelle, im
Außenbereich und im
Kapellengarten geplant. Eine
Kaffeetafel mit selbstgebacke-
nem Kuchen, Gegrilltes und
kühle Getränke für alle
Geschmäcker stehen am
Nachmittag bereit. Alle Kinder
können sich auf der Hüpfburg
vergnügen, Spiele spielen und
schminken lassen.

Der Gospelchor, der
St.-Lebuin-Chor, der Posau-
nenchor, der Pennigsehler
Spielmannszug und auch die
Kinder der Grundschule
Mainsche tragen zur
musikalischen Gestaltung der
Jubiläumsfeier bei. Ale
Interessierten sind willkom-
men. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 6.7. bis 11.7.2015:

Wochen-
knüller

Grillbauchscheiben
verschieden gewürzt 1 kg4,44

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch. . . . . . . . . . 100 g –,59
Schmetterlingssteaks
gewürzt . . . . . . . 100 g –,75
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Gyrosgeschnetzeltes

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 6,99
Mortadella
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Teewurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Lachsschinken

. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Matjes „satt”
Pellkartoffeln, Speckstippe,
Hausfrauensauce 99,– €

Budapester Salat „satt”
mit Rindfleisch und Putenstreifen, Gurken,
Tomaten, Zwiebeln, Eisbergsalat,
Joghurt/Dressing, Fladenbrot 79,– €

Hähnchengeschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis, Gurkensalat 85,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Hähnchenkeulen

Ofenkartoffeln 4,80
Di.: Paprikagulasch

Nudeln, Salat 4,80
Mi.: 2 Krakauer

Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,80
Do.: Rahmschnitzel

Kartoffeln, Salat 5,00
Fr.: Kasseler in Käse-

sahnesauce
Reisgemüsepfanne 5,00

Sa.: Buntes Huhn 3,00
Nur Sa., 11. Juli 2015, von 11 – 13 Uhr
Roastbeefaufschnitt
Bratkartoffeln, Krautsalat, Haus-
macher Remoulade Port. nur 8,95

– Bitte vorbestellen –



Facettenreiche Wortkunst
Sechs hochkarätige Kabarettisten im Auswahl-Abo / Kartenverlosung für Frühbucher

Nienburg. Das neue Auswahl-
Abo des Nienburger Kultur-
werks für Herbst/Winter 2015 ist
da. Bereits zum 25. Mal bietet
das Kulturwerk mehrere Veran-
staltungen im Abo an, aus de-
nen die Abonnenten sich ihre
Favoriten selbst zusammenstel-
len können. Gebucht werden in
diesem Fall mindestens drei,
maximal sechs Veranstaltungen
zum reduzierten Abo-Preis.

Von September bis Dezember
2015 laden sechs Künstler dazu
ein, wortreiches Kabarett in all
seinen Facetten kennenzuler-
nen. Viele der auftretenden
Künstler sind auch literarisch
tätig oder kommen aus der
Schauspielerei. Ihre Program-
me, die insgesamt bereits 41 re-
nommierte Kabarettpreise ein-
heimsen konnten, bestechen
durch sprachliche Finessen, hin-
tergründigen Humor, an-
spruchsvolle Gesellschaftskritik
und gnadenlose Reflexionen.
! Den Anfang macht am 12.
September „La Signora“ alias
Carmela de Feo, ein rassiges
Ruhrgebietsvollweib mit Italo-
Wurzeln. Mit Dutt und Denker-
stirn revolutioniert sie auch in
ihrem dritten Programm „Träu-
me und Tabletten“ gängige Auf-
fassungen weiblicher Erotik. Al-
len, die sinnsuchend durchs Le-
ben stolpern, raunt sie ihre Le-
bensweisheit zu: „Träume nicht
Dein Leben, sondern nimm
Deine Tabletten“. Übrigens: La
Signora wird auch schon zwei
Wochen früher in Nienburg
sein. Sie moderiert das Som-
mernachtsspektakel am 29. Au-
gust in den Nienburger Wallan-
lagen.
! Am 2. Oktober geht es weiter
mit René Sydow. „Gedanken!
Los!“ heißt sein erstes Kabarett-
programm, für das er innerhalb
von drei Jahren bereits zwölf
Preise gewonnen hat. Er ist der
Poet unter den Kabarettisten. In
seinem Programm balanciert er
zwischen literarischen Texten
und scharfer politischer Satire.
Er seziert unsere gesellschaftli-

che Wirklichkeit, die Kultursze-
ne, die Wirtschaft, die Parteien-
landschaft – seine Skalpelle sind
das Wortspiel und die literari-
sche Anspielung.
! „Mach doch ‚n Foto davon!“,
rät Kabarettist Nils Heinrich am
6. November – ein erfreulich er-
frischender Rundumschlag ge-
gen die Merkwürdigkeiten des
Lebens. Von der Amazon-Re-
zension bis zum Treueherzchen,
vom Munitionsfabrikanten bis
zum verhinderten Revoluzzer.
In seinen Geschichten steigert
Heinrich die Normalität zur
Farce und sorgt für Unordnung
in einer Welt der festgefahrenen
Gedanken und Meinungen.

! Kai Magnus Sting macht am
21. November die nicht gerade
verblüffende Behauptung „Im-
mer ist was, weil sonst wär ja
nix“. In seinem Kamikaze-Kaba-
rett durchlebt er die großen und
kleinen Katastrophen des All-
tags. Als Zuschauer folgt man
ihm von einem Desaster zur
nächsten Misere und freut sich
fast schon ein wenig über jedes
neue Unheil, das ihn ereilt. Sting
hat die Gabe, die aberwitzigsten
Geschichten zu erzählen. Denn
sonst wär ja nix.
! Weiter geht es am 27. Novem-
ber mit Fritz Eckenga, und zwar
„Von Vorn“. Bei Eckenga, der
unter anderem für „Titanic“ und

„taz“ schreibt, wird „gespro-
chen“ und nicht „nachhaltig
kommuniziert“. Bei ihm steht
nichts „auf der Agenda“. Statt-
dessen bietet er ein Programm
mit Sinn und Verstand. Und
weil Geiz nach wie vor hässlich
macht, legt Eckenga aus eige-
nem Interesse Wert darauf, sei-
ne Talente möglichst ver-
schwenderisch zu präsentieren.
! Zum Abschluss des Abo-Pro-
gramms kommt am 4. Dezem-
ber das Ehepaar Jennifer und
Michael Ehnert als Ehnert vs.
Ehnert. Als Ehepaar ist man ir-
gendwie retro, oldschool oder in
anderer Hinsicht psychisch be-
schädigt. Und so vergeht keine
Minute, in der den beiden nicht
heftige Zweifel kommen an der
Sinnhaftigkeit ihrer unmoder-
nen Lebensform. Mit „Zwei-
kampfhasen“ starten die beiden
Schauspieler in die nächste Run-
de ihrer Beziehungsschlacht –
die jedoch nie flach oder unter
der Gürtellinie ist.

Anmeldeschluss für das Aus-
wahl-Abo ist der 16. August
2015. Unter allen Frühbuchern,
die bereits bis zum 12. Juli ein
Auswahl-Abo bestellen, verlost
das Nienburger Kulturwerk 3 x
2 Karten für eine der folgenden
Veranstaltungen: Samstag, 19.
September: Henning Schmidt-
ke, „Hetzkasper – Zu blöd für
Burnout“, Donnerstag, 8. Okto-
ber: Alix Dudel und Sebastian
Albert, „Die neuen Zeitalter –
ein Brecht-Abend mit Gitarre“
oder Freitag, 16. Oktober: Tho-
mas Freitag, „Nur das Beste“.

Die Abo-Auswahlkarte gibt es in
den Nienburger Geschäften und
den Geschäftsstellen der
Sparkasse sowie im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Landstra-
ße 20, oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.de.
Für Rückfragen steht das
Kulturwerk-Team unter Telefon
(0 50 21) 92 25 80 oder per
E-Mail unter info@nienburger-
kulturwerk.de gern zur Verfü-
gung.

Liebesbrief vom
Großvater

Roberta liebt
Bücher. Sie
liebt es, in al-
ten Ausgaben
zu stöbern
und dabei
unerwartete
Entdeckun-
gen zu ma-
chen: Briefe, Notizen oder Post-
karten, die die Vorbesitzer zwi-
schen den Seiten vergessen ha-
ben. Als sie in einem alten Kof-
fer ihrer Großmutter einen
wahren Bücherschatz findet,
stößt sie in einem der Exempla-
re auf einen Brief, der all ihre
bisherigen Fundstücke in den
Schatten stellt. Es ist ein Liebes-
brief ihres im Krieg gefalle-
nen Großvaters – doch ist er da-
tiert auf einen Zeitpunkt, als
dieser schon längst hätte tot sein
müssen ...

gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg

Louise Walters: Dem Glück so
nah, Bastei Lübbe, 350 Seiten, €
9,99.

Frizt Eckenga gastiert am 27. November im Nienburger Kulturwerk.
Photo©Philipp Wente

„Auf den Flügeln der
Kunst“ in Wietzen
Wietzen. Die Alzheimer
Gesellschaft Landkreis
Nienburg eröffnet am
Sonntag, dem 12.Juli, um 15
Uhr im Gasthaus Kunst in
Wietzen eine Bilderausstel-
lung zu ihrem Kreativprojekt.
Unter dem Titel „Auf den
Flügeln der Kunst“ stellen an
Demenz erkrankte Menschen
ihre Bilder vor. Erkrankte und
ihre Partner erschaffen mit
Acrylfarbe auf Leinwände ihre
eigene Kunst. Mit immer
wieder neuen Anregungen der
Kunst- und Religionspädago-
gin Gunhild Sievers, die das
Projekt leitet, entstehen ganz
besondere Werke. Das vor
über einem Jahr erfolgreich
angelaufene Projekt konnte
Dank der finanziellen
Unterstützung der Sparkasse
Nienburg, der Bürgerstiftung,
der Volksbank und privaten
Spendern fortgesetzt werden.

Die Eröffnung wird vom
Wietzener Kinderkirchenchor
„Die Schmetterlinge“ unter der
Leitung vom Martina Bell
umrahmt. Die Familie Tsanis
sorgt für Kaffee und Kuchen.
Die Ausstellung ist bis Mitte
August zu sehen.

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:

eha@hams-online.de

Heute Konzert mit
Blasorchester
Bruchhausen-Vilsen. Das En-
semble des Blasorchesters
der Sportvereinigung
Kirchweyhe spielt am
heutigen Sonntag um 15 Uhr
im Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen auf. Die gut 35 Musiker
im Alter von 12 bis über 70
Jahren sind auf schwungvolle
Unterhaltungs- und Tanzmu-
sik für alle Generationen
spezialisiert. Zum Programm
gehören neben Oldies auch
Rock, Partyschlager, Oktober-
festmusik und Popsongs. Der
Eintritt ist frei. DH

„regerchor“ heute im
Kloster Loccum
Loccum. Am heutigen
Sonntag um 17.30 Uhr findet
im Rahmen der „Musik zur
Einkehr“ im Kloster Loccum
ein großes Chor- und
Orgelkonzert mit dem
„regerchor braunschweig“
statt. Unter der Leitung von
KMD Prof. Karl Rathgeber
singt der Chor die Messe in D
(op. 68) von Antonin Dvořák,
von Benjamin Britten „Rejoice
in the Lamb“ und „Jubilate
Deo“ und weitere Werke von
Felix Mendelssohn Bartholdy
und Max Reger. Der Eintritt
beträgt 7 Euro. Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahre sind
frei. DH

Hoffnung, Überleben, Neubeginn
Ausstellung des Kunstnetzwerks GEDOK demnächst auch im Nienburger Rathaus

Nienburg. Alle Menschen wer-
den Schwestern. Unwillkürlich
drängt sich beim Gang durch
die Ausstellung „Befreiung“ die
von Luise Pusch abgewandelte
Schlüsselzeile aus Friedrich
Schillers „Ode an die Freude“
ins Bewusstsein. Denn rund 50
Künstlerinnen aus Niedersach-
sen haben sich hier in großer
Eindringlichkeit eines Wertbe-
griffes angenommen, der als
Wunschvorstellung wie als reali-
sierbare Utopie Frauen und
Männer gleichermaßen beseelt:
der Freiheit und der möglichen
Wege, sie zu erlangen.

Dabei war es ein konkreter
historischer Anlass, der die GE-
DOK Niedersachsen/Hannover,
das Netzwerk niedersächsischer
Künstlerinnen und Künstler, be-
wogen hat, gerade dieses Thema
auf die künstlerische Agenda zu
setzen. Vor 70 Jahren, im April
1945, wurde das Konzentrati-
onslager Bergen-Belsen befreit.
Aber von einer Geschichte, die
nur als eine Art Museum der
Zeit betrachtet wird und keiner-
lei Bezug zum realen Leben hat,
werden Menschen weder ler-
nen, noch an ihr reifen können.
Das jedenfalls ist die Auffassung
der Organisatorinnen der Aus-
stellung, die dafür die Unter-
stützung des Landesverbandes
der Niedersächsischen Gemein-
den in Niedersachsen gewon-
nen haben. Auch zahlreiche jü-

dische Künstlerinnen befinden
sich unter den Ausstellenden.

Die Schöpferinnen der ge-
zeigten Werke sind nicht bei der
erdrückenden Thematik des
Holocaust und dem Leid der
Opfer stehen geblieben. Im Ge-
genteil dazu geht es in den meis-
ten Werken um etwas völlig An-
deres. „Mit dem Begriff Befrei-
ung“, heißt es in einem Ausstel-
lungstext, „verbinden wir Ge-
danken wie Hoffnung,
Überleben und vor allem Neu-
beginn von etwas Schönem in

einer Gesellschaft, die Vielfalt
als Bereicherung begrüßt, zu-
lässt und lebt.“ Dieser Einstel-
lung künstlerischen Ausdruck
zu geben, ist die Themenstellung
der Werkschau. Die so entstan-
denen Kunstwerke machen
Freiheit, Gerechtigkeit, Solidari-
tät, Hilfsbereitschaft, Fürsorge
und weiblichen Mut zur Verän-
derung nicht nur als ideelle
Werte, sondern als gesellschaft-
liche und persönliche Ziele er-
lebbar. Gleichzeitig zeigen sie
die schier unglaubliche Kreativi-

tät und Schaffenskraft der zeit-
genössischen Kunst in Nieder-
sachsen.

Die Wanderausstellung be-
zieht im Gedenkjahr 2015 sechs
Ausstellungsorte ein, neben
dem Rathaus Nienburg die Städ-
tische Galerie Kubus in Hanno-
ver, die Kloster Willebadessen
und Mariensee, das Theater Lü-
neburg und die Marktkirche
Hannover. Der Arbeitskreis Ge-
denken der Stadt Nienburg hat-
te sich schon frühzeitig ent-
schieden, das Angebot der aus
Nienburg stammenden GE-
DOK-Vorsitzenden Heralde
Schmitt-Ulms anzunehmen, die
Präsentation auch an die Weser
zu holen. Die Ausstellung steht
an allen Standorten, so auch in
Nienburg, unter der Schirm-
herrschaft des niedersächsi-
schen Ministerpräsidenten Ste-
phan Weil. Nienburg ist der
dritte Ort der Präsentation.

In Nienburg wird die Ausstel-
lung am 14. August um 17 Uhr
im Vestibül des Rathauses eröff-
net und bis zum 7. September zu
den Öffnungszeiten des Rathau-
ses gezeigt. Der Arbeitskreis Ge-
denken bietet für Gruppen zu-
sätzliche Ausstellungsbesuche
am Wochenende nach Termin-
absprache an. Zur Finissage am
7. September bei freiem Eintritt
ein Abschlusskonzert im Forum
des Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums statt. DH

Die Ausstellung „Befreiung“ ist ab Mitte August in Nienburg zu sehen.

IN KÜRZE

Alpe-Trio am Sonntag
im Burghof Rethem
Rethem. Am kommenden
Sonntag, 12.Juli, lädt der
Burghof-Verein zum musikali-
schen Kaffeetrinken in den
Burghof Rethem ein: Ab 14
Uhr spielt das Alpe-Trio
– bestehend aus Heinz
Scharringhausen (Steirische
Handharmonika), Siegfried
Haut und Fritz Dammann
(beide Akkordeon) – bekann-
te Volkslieder und volkstümli-
che Musik. Anfangs umfasste
das Repertoire des Trios 15
Stücke. Heute sind es fast 80
Lieder, mit denen die Musiker
die Zuhörer erfreuen.
Mitsingen ist übrigens
ausdrücklich erwünscht. Der
Eintritt ist frei, Spenden
werden gern entgegengenom-
men. Die Landfrauen aus
Rethem halten Kaffee und
Kuchen bereit. DH

Benefizkonzert für
Kinder in Nepal
Stolzenau. Am kommenden
Freitag, 10. Juli, findet in der
St. Jakobi- Kirche in Stolze-
nau ein Konzert der besonde-
ren Art statt: Kinder helfen
mit Musik.

Das große Erdbeben in
Nepal, das vor ein paar
Wochen alle in Atem hielt, ist
wegen der vielen nachfolgen-
den Ereignisse fast schon in
Vergessenheit geraten. Die
Probleme für die Menschen
und der tägliche Überlebens-
kampf dort bleiben aber
bestehen. Besonders
betroffen von der Not sind die
Kinder. Hier hat sich das
Kinderhilfswerk der Vereinten
Nationen – UNICEF – zum Ziel
gesetzt zu helfen.

Die UNICEF- Gruppe
Nienburg möchte mit dem
Benefizkonzert für Kinder in
Nepal dazu beitragen, ihnen
neue Perspektiven für die
Zukunft zu eröffnen. Viele
Gruppen von Kindern aus
Stolzenau und Umgebung
engagieren sich mit musikali-
schen Darbietungen in der St.
Jakobi-Kirche für diesen
Zweck.

Das UNICEF-Team Nien-
burg und die beteiligten
Kinder möchten mit ihrem
Einsatz einen möglichst
großen Spendenerfolg
erzielen, damit Hilfe möglich
wird. Alle Interessierten sind
willkommen. DH

Hutkonzert mit
„Splendid Time“
Hoya. Am kommenden
Freitag, 10. Juli, um 20 Uhr
findet im Biergarten des
Filmhofs Hoya ein Hutkonzert
mit der Bremer Poprock Band
„Splendid Time“ statt.
„Splendid Time“ um Multiinst-
rumentalist, Sänger und
Songwriter Robert Riebau
macht Pop-Rock nach der
Devise: Qualität statt Lautstär-
ke. Die Songs bestechen durch
euphorische Klangfarben,
eingängige Melodien und
originelle Arrangements. Der
Eintritt ist frei, in der Pause
wird jedoch mit dem Hut für die
Musiker gesammelt. DH
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„Melden Sie jede Misshandlung!“
Hinweise auf Tierquälerei werden auch vom Tierheim entgegen genommen

Drakenburg. „Eigentlich möchte
man nicht unbedingt wissen,
wie es hinter verschlossenen Tü-
ren aussieht, aber gerade zum
Wohle des einen oder anderen
Tieres sollte man genauer hinse-
hen und Missstände melden“,
schreibt Carlheimz Romann
vom Tierheim Drakenburg.

Die primäre Anlaufstelle bei
Vernachlässigung oder Tierquä-
lerei ist das zuständige Veteri-
näramt, welches den Fall auf-
nimmt und bearbeitet. Man
kann diese Fälle aber auch dem
Tierheim melden. Das Tierheim
Drakenburg verfügt mit Walter
Füllgrabe glücklicherweise über
den ehrenamtlichen „Tierhal-
tungsprüfer“. Dieser nimmt sich
der Verdachtsfälle an, überprüft
die Gegebenheiten, verfasst ei-
nen Bericht und leitet diesen an
das Veterinäramt weiter.

„Man muss dabei aber beden-
ken, dass weder das Tierheim
noch Herr Füllgrabe ein Tier
enteignen dürfen. Dieses obliegt
allein dem Veterinäramt“, so
Carlheinz Romann. Ganz
machtlos ist der Tierschutz aber
nicht. „Melden Sie bitte drin-
gende Verdachtsfälle umge-
hend. Um einer Tiermisshand-
lung schnell und effektiv nach-
gehen zu können, benötigen wir
genaue Informationen, wie z.B.
den Aufenthaltsort des Tieres
und die Art der Misshandlung
bzw. Vernachlässigung. Diese
Informationen geben Sie bitte
direkt an das Veterinäramt bzw.
an das Tierheim weiter“, appel-
liert Romann

Zu erreichen ist das Tierheim
Drakenburg entweder persön-
lich, per Telefon unter 0 50 24/
8433 oder per email unter tier-
schutz-nienburg@gmx.de bzw.
über die email des Tierhaltungs-
prüfers Füllgrabe aeroplan.w@
kabelmail.de.

Im Tierheim Drakenburg
wurden bereits eine Menge Tie-
re aufgepäppelt, die mit Hilfe
von Walter Füllgrabe und des
Veterinäramtes aufgenommen
werden konnten. „Oft treibt es
den Mitarbeitern die Tränen in
die Augen, wenn man ein stark
abgemagertes, misshandeltes

oder gar geschlagenes Tier emp-
fängt. Entschädigend ist die un-

endliche Dankbarkeit des Tie-
res. Jeden Tag erholt es sich

mehr. Alle im Tierheim Draken-
burg geben sich die größte
Mühe, das Tier körperlich und
seelisch wieder aufzubauen.
Dieses gelingt nahezu immer
durch die Hilfe der Fürsorge der
Mitarbeiter und der unendli-
chen Hingabe der Ehrenamtli-
chen“, schreibt Carlheinz Ro-
mann.

„Ob Hund, Katze oder Maus,
jedes Lebewesen hat ein Recht
auf ein artgerechtes, liebevolles
Zuhause. Helfen Sie uns, den
Tieren zu helfen und melden Sie
jede Misshandlung“, so Romann
abschließend. DH

Diese Schäferhündin erreichte das Tierheim sehr mager und im schlechten Fellzustand. Auch sie wurde vom
Tierheim-Team liebevoll aufgepäppelt. Unten: Diese jungen Katzen wurden enteignet. Der allgemeine Zustand
war sehr schlecht, die Augen entzündet und das Fell struppig. Heute leben sie alle in einem neuen Zuhause.

Flughafen, schiefer Fahrstuhl, Moschee
Heemsen: Sport- und Förderverein laden Kinder ab dem Grundschulalter wieder zum Ferienspaß ein

Heemsen/Rohrsen. Auch in die-
sem Jahr wird es für die Kinder
aus Heemsen und Rohrsen ein
kleines Ferienangebot geben.
Unter der Regie des Schul-För-
dervereins und des Sportvereins
werden wieder allerlei Aktionen
angeboten, die zeigen, dass man
auch vor der eigenen Haustür
Spaß haben kann.

Allerdings sind auch ein paar
größere Ausflüge geplant. Mit
Marc Kuhlenkamp geht es bei-
spielsweise zum Flugfhafen nach
Hannover. Und auch Monika
Timke hat einen Ausflug in die
Landeshauptstadt organisiert.
Ihr Ziel ist unter anderem das
Neue Rathaus mit dem schiefen

Fahrstuhl. Mit Andrea Rehberg
geht es zu Radio Nienburg nach
Holtorf, Edda Hagebölling fährt
mit den Kindern zur Moschee
nach Nienburg und zur Olen
Schüne nach Drakenburg, wo
gezeigt wird, wie man eine Rit-
terburg baut.

Mit dem NABU können die
Mädchen und Jungen Fleder-
maus- und Vogelnistkästen bau-
en, bei Simone Schulze können
sie fürs Sportabzeichen trainie-
ren, Andreas Horn bietet
Schnupper-Handball an. Ju-
gendpflegegerin Anne Werder
lädt zu einer Rallye ein, mit Mar-
tin Gerlach können auch in die-
sem Jahr Kerzen gezogen und

Gläser bemalt werden.
Verteilt werden die Flyer ab

dem morgigen Montag in den
Klassen 1 bis 6 der Grund- und
Oberschule Heemsen. Für die
Kinder, die nicht in Heemsen
zur Schule gehen, liegen sie in
der Sparkasse in Rohrsen und
um Jugendtreff in Heemsen aus.
Finanziell unterstützt wird der

Ferienspaß wie immer durch die
Sparkasse Nienburg und die Ge-
meinde Heemsen. eha

Die genaue Übersicht über die
einzelnen Angebote finden
interessierte Eltern und Kinder
auch im Internet unter www.
heemsen.de oder www.sv-heem-
sen.de.

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Informationen zur
Bürgermeisterabwahl
Marklohe. Zur Information
der Bürger über die Abstim-
mung zur Abwahl des
Markloher Samtgemeindebür-
germeisters am 13. Septem-
ber laden der Samtgemeinde-
rat und der Samtgemeinde-
bürgermeister zu folgenden
Informationsveranstaltungen
ein:

• Mittwoch, 8. Juli, 19 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus
Dolldorf

• Dienstag, 14. Juli, 19 Uhr,
Gasthaus Kunst, Wietzen

• Mittwoch, 22. Juli, 19 Uhr,
Gasthaus „Oyler Berg“.

Die Moderation liegt von
den Händen von Bernd
Bargemann, Direktor des
Amtsgerichts Nienburg. DH

Ein Fest zur Rettung
des Tierheims
Schessinghausen. Ein Fest
zur Rettung des Tierheims
findet am heutigen Sonntag
von 11 bis 17 Uhr beim
Tierheim Schessinghausen
statt. Die Besucher können
sich auf ein Agility-Spaß-Tur-
nier, Dogdancing, Kinder-
schminken, eine Hüpfburg,
eine Tombola und natürlich
auch auf Kaffee und Kuchen
und selbstgemachte Salate
freuen. Der Erlös soll zur
Rettung des Tierheims
beitragen, das, wie bereits
mehrfach berichtet, finanziell
in Not geraten ist. DH

Erlebnis-Flohmarkt im
„Raupenstübchen“
Schessinghausen. Der
Förderverein des Kindergar-
tens „Raupenstübchen“ in
Schessinghausen veranstaltet
am heutigen Sonntag von 14
bis 18 Uhr zum ersten Mal
einen Erlebnis-Flohmarkt zum
Thema „Rund um die
Familie“.

Es gibt einen Abenteuer-
Spielplatz und Kinderschmin-
ken für die Kinder, während
die Eltern in Ruhe stöbern
oder verkaufen wollen. Für
das leibliche Wohl werden
Kaffee und Kuchen, Bratwurst
und Pommes, Eis und
alkoholfreie Getränke angebo-
ten.

Der Erlös geht an den
Förderverein des Kindergar-
tens, unter anderem sollen
dadurch eine neue Küche und
natürlich auch Spielzeug für
die Kinder finanziert werden.

Themengottesdienste
zur Reformation
Landesbergen/Stolzenau.
Im Rahmen der Themengot-
tesdienste zum Jahresthema
„Reformation und Bild“ im
Kirchenkreis Stolzenau-Loc-
cum finden am heutigen
Sonntag um 10 Uhr zwei
besondere Gottesdienste
statt. In Landesbergen wird
Superintendentin Ingrid
Goldhahn-Müller über das
Bild „Die Pilgerin‘ aus dem
sogenannten Fries der
Lauschenden von Ernst
Barlach nachdenken. In
Stolzenau spricht Pastor
Andreas Dreyer über das Bild
„Gottesdienst im Moor“ von
Fritz Mackensen. DH

MS-Aktiv-Gruppe trifft
sich in St. Michael
Nienburg. Das monatliche
Treffen der MS-Aktiv-Gruppe
Nienburg findet am Freitag,
dem 10. Juli, um 18 Uhr im
Gemeindehaus St. Michael,
Martinsheide-Straße 8 (über
Prinzenstraße erreichbar),
statt. Betroffene und
Interessierte sind vielmals
willkommen. Weitere
Informationen erteilen
Barbara Fahl, Telefon 0 50 21/
8 60 06 93, oder Marina
Altmann, Telefon 0 50 21/
91 07 33. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Mit dem DRK zum
Wisentgehege
Langendamm. Am Donners-
tag, dem 23. Juli, unternimmt
das DRK Langendamm eine
Fahrt in das Wiesentgehege in
Springe. Im Anschluss wird
der Blutspendedienst in
Sprnge besucht. Abfahrt des
Busses ist um 8.45 Uhr in
Linsburg. Anmeldungen
nimmt Anita Heuschmann
unter Telefon 0 50 21-56 05
entgegen. DH

Öffentlicher
Stadtrundgang,

Themenführung,
Nachtwächter

Nienburg. Die Mittelweser-
Touristik GmbH bietet am
kommenden Sonnabend, 11.
Juli, um 10.30 Uhr einen öf-
fentlichen Stadtrundgang an.
Treffpunkt ist Tourist-Infor-
mation, Lange Straße 18. Er-
wachsene zahlen vier, Kinder
von sechs bis zwölf Jahren
zwei Euro. Am Sonnabend,
dem 25.Juli, findet die neue
Themenführung „Kriminal-
geschichten in Nienburg“
statt. Der nächste öffentliche
Stadrundgang ist für den 8.
August vorgesehen. A Sonn-
abend, dem 22. August, heißt
es:„Entdecken was gesund
macht“. Alle Führungen be-
ginnen um 10.30 Uhr und
dauern 1,5 Stunden. Des Wei-
teren findet eine öffentliche
Führung mit Nachtwächter
Stephan van Hausen am
Donnerstag, dem 9. Juli, um
18.30 Uhr statt. Der Kosten-
beitrag für Erwachsene liegt
bei 6,50 Euro und für Kinder
(6-12 Jahre) bei 4,50 Euro.
Um Anmeldung wird gebe-
ten.

Selbstverständlich bietet
die Mittelweser-Touristik
GmbH weiterhin auf Anfrage
Stadtführungen und Nacht-
wächterführungen für
Gruppen zum Wunschtermin
an. Anmeldung und nähere
Informationen: Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg, Telefon
(0 50 21) 917 63 - 0, Fax
(0 50 21) 917 63 - 40, Email
info@mittelweser-tourismus.
de oder Internet www.
mittelweser-tourismus.de.

Zwei Dörfer, ein Fest
Stöckse/Wenden. Nach der Pre-
miere im Jahr 2013 laden Stöck-
se und Wenden jetzt zum zwei-
ten Mal zum „StöWer Straßen-
fest“ ein. Unter dem Motto
„Eine Gemeinde, zwei Dörfer,
ein Fest“ wird am Sonnabend,
dem 29. August, ab 14 am Feuer-
wehrhaus in Stöckse gefeiert.
Tagsüber wollen die Vereine aus
Stöckse und Wenden für Spiel
und Spaß und natürlich auch für

das leibliche Wohl sorgen. Mit
von der Partie sind außerdem
die Feuerwehrkapelle Wenden
und ein Spielmannzug. Eine
Enduro-Trophy ist ebenfalls in
Vorbereitung, und zum ersten
Mal winken beim „StöWer-
Quiz“ tolle Preise. Ab 20 Uhr
gibt es auf einer großen Bühne
Live-Musik mit den Slow Hor-
ses und Dirty-Line.

DH
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Abwechslungsreiche Unterhaltung
Theater-Mix: Das Abonnement 1 des Nienburger Theater auf einen Blick

Nienburg. Abwechslungsreiche
Unterhaltung und mehr bietet
das Abonnement 1 („Abo 1 -
Theater-Mix“) des Nienburger
Theaters in der kommenden
Spielzeit.
! Die erste Veranstaltung ist be-
reits ein echtes Highlight. Erst-
malig wurde eine Vorstellung
zur großen Musical-Tournee-
Premiere mit in ein Abo aufge-
nommen. Am Donnerstag, 15.
Oktober, um 20 Uhr sorgen die
„Blues Brothers“ mit ihren Kult-
Hits wie beispielsweise „Every-
body Needs Somebody“ für aus-
gelassene Stimmung auf der
Bühne und im Theatersaal.
! Prominent besetzt ist die Ko-
mödie „Der Kurschattenmann“
am Donnerstag, 26. November,
um 20 Uhr. Neben Jochen Busse
können die Theatergäste Simo-
ne Rethel, Ingrid Steeger, Chris-
tiane Rücker und Christine
Schild hautnah erleben.
! Weiter geht es im Abo 1 am
Mittwoch, 16. Dezember, um
20 Uhr mit der romantischen
Komödie „Die Kaktusblüte“ von
Pierre Barillet und Jean-Pierre
Grédy. Es agiert das Schauspie-
lensemble des Theater für Nie-
dersachsen aus Hildesheim.
! Im neuen Jahr heißt es am
Montag, 11. Januar 2016, um 20
Uhr: „Frauen am Rande des
Nervenzusammenbruchs“. Die-
ses Musical wird aufgeführt von
der Musical-Company des The-
aters für Niedersachsen (TfN).
! Wegen des großen Erfolges in
der vergangenen Spielzeit ist er-
neut die Komödie „Ziemlich
beste Freunde“ nach dem gleich-
namigen Film von Éric Toleda-

no und Olivier Nakache mit Ti-
mothy Peach in der Hauptrolle
in den Spielplan aufgenommen
worden. Das Stück kommt am
Dienstag, 5. April 2016, um 20
Uhr zur Aufführung.
! Die sechste Inszenierung ist
die Bühnenadaption von „Das
Boot“. Der bekannte Schauspie-
ler Hardy Krüger jr. ist am Mitt-
woch, 27. April 2016, um 20 Uhr
in der Hauptrolle dieses Film-
klassikers zu erleben.

Die Vorteile eines Abonne-
ments liegen auf der Hand. Ne-
ben der Sitzplatzgarantie sparen
Abonnenten bares Geld. Wer

beispielsweise Karten für alle
sechs Stücke im Einzelverkauf
erwirbt, bezahlt in der ersten
Kategorie 160,50 Euro. Im Abo-
Paketpreis sind es lediglich 117
Euro. Die Ersparnis beträgt
43,50 Euro pro Person. Ein
Abonnement ist bereits zu ei-
nem Einstiegspreis in Höhe von
75 Euro erhältlich bei einer Er-
sparnis von 49,50 Euro.

Abonnements sind das ganze
Jahr über buchbar. Es besteht
die Möglichkeit, innerhalb des
kompletten Abo-Angebotes
zwei Stücke zu tauschen. Zudem
gibt es ein Schnupper-Abo mit

insgesamt drei Stücken. Für alle
Aufführungen sind Tickets auch
im Einzelverkauf erhältlich.
Abos können abgeschlossen
werden an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg/Weser, Telefon (0 50
21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 87 5 83 56.

Die Theaterkasse hat montags
bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen sind
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.de
erhältlich. DH

Wegen des großen Erfolges wird im Abonnement 1 erneut die Komödie „Ziemlich beste Freunde“ gezeigt.
Matthias Stutte
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Wir sind ab Mittwoch,
den 8. Juli 2015 für Sie da....

mit tollen Angeboten...

Niemeyer`s Butterkuchen
Familienstück statt 1,85€ nur : 1,30€

Graubrot
750g statt 2,60€ nur: 1,95€

5 Kalli`s

statt 1,50€ nur : 0,99€

Belegte

Brötchen ab 1,11€

Tasse Kaffee Gratis

Backshop im Edeka-Markt

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Ihre neue exclusive HENKE-Küche ist eine
gute Kapitalanlage!gute Kapitalanlage!

Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

ÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOL
BASSUM

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012
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WAGENFELD
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LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDE

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

In beiden Häuser über
400 Musterküchen
mit bis zu 70% Rabatt!



Beste Unterhaltung gleich an zwei Abenden an der ASS. Die Mitglieder der Chor-AG für 5. bis. 7. Klassen
(sortiert nach Rollen): Emilia Wacher, Michelle Burau, Famke Stolte, Emma Müller, Anna-Sophie Löhr, Paula
Koch, Leonie Friedenberg, Eric Vogelsang, Clara Lindemann, Paul-Jasper Beck, Lena Zeidler, Lotta Henatsch,
Martje Rust, Christina Fleetjer, Marie Hainke, Meret Brandes, Stina Borrmann, Felina Rinne, Marie-Luise
Schmidt, Maja Fleischer, Charlotte Vogels, Pia Fleischer. ASS

Nadelwälder voll
Christbaumkugeln

Musical-Aufführungen an Nienburgs Albert-Schweitzer-
Schule rissen Zuschauer und Darsteller mit

Nienburg. Aufgepasst beim
Sommerurlaub! Im Schwarz-
wald durchstreifen Sie Nadel-
wälder voll Christbaumkugeln
und Lametta. Im Hintergrund
hören Sie die Nachtigall bellen.
Aus jedem Baum tönt das ‚Jingle
Bells‘. Und beim Blick in die
Höhe sehen Sie kein Eichhörn-
chen, sondern Schwarzwälder
Kuckucksuhren aus Polen in
den Wipfeln thronen. Wer sich
das „Raus in die Natur!“ ganz
anders vorgestellt hatte, musste
sich hier wie im falschen Film
fühlen. Oder, genau richtig: in
der Musical-Aufführung „Die
Chinesische Nachtigall“, frei
nach Hans Christian Andersen.
Dieses Musical-Märchen von
Andreas Schmittberger wurde
in der letzten Woche gleich
zweimal in der Pausenhalle der
ASS am Nordertorstriftweg auf-
geführt.

Gemessen an dem überwälti-
genden Zuspruch und donnern-
dem Schlussapplaus seitens der
Zuschauer in beiden Vorfüh-
rungen darf man dem Publikum
zweierlei bescheinigen: Ein na-
türliches Missfallen an der im
Stück kritisierten Künstlichkeit
– und ein feines Gespür für ech-
te, unverstellte und natürliche
Freude an Musik und Spiel der
jungen Darsteller!

Die Chor-AG für Fünft- bis
Siebtklässler unter der Leitung
von Christina Hinzmann-Su-
ckel und Elisabeth Vogels hatte
in den vergangenen Wochen mit
großem Eifer an dem Musical
über den Wettstreit zweier
grundverschiedener Nachtigal-
len geprobt. Das aufwendige
Bühnenbild (hervorragend ge-
lungen dank Edda Hermann-
Scheefe) und die kunstvollen
Kostüme waren in bewunderns-
werter Feinarbeit hergestellt
worden und brauchten den Ver-
gleich mit professionellen Musi-
cals nicht zu scheuen. Außeror-
dentlich geglückt war auch die

musikalisch-atmosphärische
Begleitung durch die „Kaiserli-
che Oberhofkapelle“: Im Wett-
streit zwischen japanischer und
chinesischer Nachtigall, zwi-
schen Technik und Natur, galt
es, den Ton richtig zu treffen.
Wie konnte man dem Zuhörer
die Künstlichkeit der japani-
schen Nachtigall ins Ohr drin-
gen lassen, wie der Natürlichkeit
der chinesischen Nachtigall
Ausdruck verleihen? Frederick
Beyer (E-Gitarre, Keyboard),
Moritz Jüngling (E-Bass) und
Lennard Thies (Schlagzeug) wie
auch Anke Kuhlmann (Block-
flöte), Dirk Vogelsang (Saxo-
phon), Elisabeth Vogels (Kla-
vier) und Christina Hinzmann-
Suckel (Percussion und Leitung)
gelang dies sehr feinfühlig etwa
mit ‚mal rhythmisierend-harten
Tonfolgen, ‚mal mit harmo-
nisch-weichen Klängen. Freude
an dieser gelungenen musikali-
schen Umsetzung spiegelte sich
denn auch in vielen Gesichtern
im Publikum. Rechte Freude
aber wollte zunächst bei einer
Person nicht aufkommen – aus-
gerechnet beim Kaiser von Chi-
na! Woran das lag?

Eigentlich lebte der Kaiser
von China (souverän gespielt
von Famke Stolte bzw. Emma
Müller) ja ganz zufrieden in sei-
nem Palast. Er ist reich, verfügt
über einen wunderbaren Hof-
staat, einen lieblichen Garten –
einfach märchenhaft! Und dann
kann er auch noch diese Nachti-
gall, die im Park so wunder-
schön singt, sein Eigen nennen
– wer würde da nicht sein Glück
für vollkommen halten?! Wäre -
ja: wäre da nicht der Kaiser von
Japan, dem Land, in dem angeb-
lich alles besser ist. Dieser der
Angeberei nicht gänzlich abge-
neigte japanische Tenno (herr-
lich prahlerisch interpretiert
von Marie-Luise Schmidt bzw.
Leonie Friedenberg) macht ihm
ein Geschenk: eine künstliche

Nachtigall, perfektioniert durch
ausgefeilte Algorithmen und
unzählige Zusatzfunktionen!
Als dann beide Vögel im Ge-
sangswettstreit gegeneinander
antreten, scheint die Technik
über die Natur zu siegen. Ein
Kampf um Leben und Tod, bei
dem lange das Leben des chine-
sischen Kaisers auf dem Spiel
steht!

Schmittbergers „Chinesische
Nachtigall“ greift Hans Christi-
an Andersons Märchenstoff auf
und schneidert daraus das Ge-
wand für ein modernes Musi-
calmärchen, das mit Seitenhie-
ben auf absurde Abwege der
Globalisierung und Auswüchse
heutigen Technikwahns nicht
spart. Und dieses Musicalge-
wand um die Rückbesinnung
auf Natürlichkeit füllten die
Schülerinnen und Schüler der
Chor-AG mit Leben und dar-
stellerischem Geschick. Herr-
lich ins Licht gesetzt von Henri-
ke Vogels bzw. Denis Busse,
glänzte die grau gewandete chi-
nesische Nachtigall, gespielt von
Emilia Wacher bzw. Michelle
Burau, durch ihren einfühlsam
vorgetragenen Gesang, während
Meret Brandes bzw. Famke Stol-
te die künstliche japanische
Nachtigall mit marionettenhaf-
ten Bewegungen und abrupt ab-
brechendem Gesang wie eine
auslaufende Spieluhr wirken lie-
ßen.

Und das Publikum wusste die
gesangliche und textliche Leis-
tung der Schülerinnen und
Schüler, die derzeit ja viele Klas-
senarbeiten schreiben und den-
noch mit großem Einsatz zum
Teil sehr umfangreiche Sprech-
rollen einstudiert hatten, sehr
wohl zu schätzen.

Der Beifall galt genauso den
beteiligten Lehrerinnen, ohne
deren außerordentliches Enga-
gement die Aufführungen nicht
hätten gelingen können.

Thomas Volkhausen

Untertanen des Kaisers von China demonstrieren für die Rückkehr ihrer natürlichen ‚Chinesischen Nachtigall‘.
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gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

Nienburg (0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Leb e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)

6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22

! , Internet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Autohaus Uchte

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Heineking

! Hotze Baustoffe

! Land & Leute Marklohe

! Lidl

! Mögrossa

! Nah und Gut

! Netto

! NP

! Polster Mohr

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Wez

! Zoo 21

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Die Frau in Gold: 11 Uhr

Jurassic World: 15, 17.30, 20 Uhr

Minions: 11, 15, 17.30, 20.15 Uhr

Rico, Oskar und das Herzgebre-

che: 11 Uhr

Ted 2: 15, 17.30, 20 Uhr

Kiss the Cook - So schmeckt das

Leben: 11 Uhr

Minions: 11, 15, 17.30, 20 Uhr

Rico, Oskar und das Herzgebre-

che: 14.30 Uhr

Ted 2: 17, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Deutsche Hausfrauenbund,
Ortsverband Stolzenau, besucht
am kommenden Dienstag, 7. Juli,
das Iglo-Werk in Reken. Die Fahrt
beginnt um 11.30 Uhr bei Emme
(anschließend alle bekannten
Haltestellen). Anmeldungen sind
unter den Telefonnummern
(0 57 61) 16 26 oder (0 57 61) 13 97
möglich.

Am Mittwoch, dem 15. Juli,
veranstaltet das DRK Drakenburg
eine Fahrt nach Bad Zwischenahn.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei der
ehemaligen Volksbank. Um

Anmeldung bei Erna Biermann
unter Telefon (0 50 24) 18 18 wird
gebeten

Am Donnerstag, dem 23. Juli,
unternimmt das DRK Langen-
damm eine Fahrt in das Wiesentge-
hege in Springe. Im Anschluss wird
der Blutspendedienst in Springe
besucht. Abfahrt des Busses ist um
8.45 Uhr in Linsburg. Anmeldungen
nimmt Anita Heuschmann unter
Telefon 0 50 21-56 05 entgegen.

Das nächste Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nienburg findet

am kommenden Freitag, 10. Juli,
um 18 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael statt. Weitere Informatio-
nen erteilen Barbara Fahl, Telefon
0 50 21/ 8 60 06 93, oder Marina
Altmann, Telefon 0 50 21/ 91 07 33.

Zum Kaffeetrinken trifft sich die
Wandergruppe des Kneipp-Ver-
eins Nienburg am Mittwoch, dem
15. Juli, um 15 Uhr im „Storchen-
nest“ in Estorf. Anmeldungen
nehmen Inga Schiefer, Telefon
0 50 21/9 22 92 84, und Fiddi
Meiners, Telefon 0 50 27/5 99,
entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. René Franke, Ni-
enburg, Hannoversche Straße 17,
(0 50 21) 88 73 45
Südkreis: Dr. Nicoline Müller-Wit-
te, Liebenau, Beckebohnen 6,
(0 50 23) 18 55

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apothe-
ke, Wilhelmstraße 19, Telefon
(0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau, Rehburg-Loc-
cum: Apotheke Landesber-
gen, Lange Straße 66A, Telefon
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apothe-
ke, Asendorf, Bahnhofstr. 4, Telefon
(0 42 53) 3 15

i

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8
bis 21 Uhr; Sauna: Sonntag, Mon-
tag (Frauensauna), Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag 10 bis 23 Uhr; Debling-
hausen: Montag bis Freitag 9 bis 11
Uhr und 15 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 19 Uhr; Eystrup:
Naturbad, Montag bis Freitag 14 bis
18 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
18 Uhr; Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 20 Uhr (witterungs-
bedingt); Holtorf: Montag bis Frei-
tag 13 bis 19.30 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 8 bis 19.30 Uhr; Hoya:
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr;
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag
9 bis 10 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr; Münchehagen: Mon-
tag bis Donnerstag 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonnabend,

Sonntag 8 bis 21 Uhr; Pennig-
sehl: täglich 14 bis 19.30 Uhr (wit-
terungsbedingt); Rahden: Mon-
tag bis Freitag 6 bis 9 und 13 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr; Rodewald: Montag bis Freitag
14 bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag
12 bis 19 Uhr; Siedenburg: Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr und 12.30 bis
20.30 Uhr, Sonnabend 12.30 bis
20.30 Uhr, Sonntag 10 bis 20.30
Uhr; Steimbke: Montag bis Freitag
13 bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag
12 bis 19 Uhr (witterungsbedingt);
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 13 bis 19 Uhr; Stol-
zenau: Montag bis Freitag 6.30 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
19 Uhr; Uchte: Montag bis Freitag
6 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr (witterungbedingt);
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
11 Uhr, 15 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr
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Auflösung des letzten Rätsels

„Die Cappuccinos“ am 7. Juli in Nienburg
Im Rahmen der Promotion-Tour
zum neuen Album sind „Die
Cappuccinos“ am 7. Juli zu Gast
im Nienburger Media Markt. Um
15 Uhr beginnt das Mini-Konzert
mit anschließender Autogramm-

stunde, bei der CDs erworben
werden oder Fotos gemacht
werden können. Mit ihrem neuen
Album „Zusammen stark“ im
Gepäck, das ab dem 26. Juni im
Handel ist, wollen sie den

Besuchern richtig einheizen. Am
gestrigen Sonnabend stellte das
deutschsprachige Schlager-Pop-
Triosein neues Album bei Andy
Borg’s letztem Musikantenstadl
live in der Arena von Pula vor.
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Frische Landmilch rund um die Uhr
Auf dem Hof von Familie Haarberg in Warpe gibt es die kreisweit erste Milchtankstelle

VON HORST ACHTERMANN

Warpe. Die erste Milchtankstelle
im Landkreis Nienburg steht auf
dem Hof von Marita und Wil-
helm Haarberg in Warpe Nr. 18.
Seit dem 10. Mai in Betrieb, ist
die Milchtankstelle bequem
über eine gut ausgebaute Zu-
und Abfahrt zu erreichen.

Mit allem Drum und Dran
haben die Haarbergs kräftig in-
vestiert. „Dafür bekommt man
schon einen guten Mittelklasse-
wagen“, unterstreicht Wilhelm
Haarberg. Die Milchtankstelle
wird streng vom Landkreis kon-
trolliert, regelmäßig werden
Proben genommen und auf Kei-
me untersucht. Nach jedem
Zapfvorgang erfolgt eine Selbst-
reinigung. Eine geeichte Pumpe
misst die Milch, die in eigene
Behälter bis drei Liter in einem
Vorgang gezapft werden kann.

Und natürlich sind Becher in
einem Schrank zum sofortigen
Trinken vorhanden. Radfahrer,
Reiter, Autofahrer zapfen sich
einen Becher Milch (Liter ein
Euro), und auch die Polizei
stärkt sich auf ihrer Streifen-
fahrt. Der Tank fasst 100 Liter
frische Landmilch von Haar-
bergs Kühen.

Bei Tankwechsel erfolgt eine
komplette Reinigung, Reste
werden an die Kälber verfüttert,
so Marita Haarberg. Die Milch
kommt unbehandelt und ge-
kühlt, die Anlage ist wie ein
Kühlschrank konzipiert, frisch
gemolken und natürlich mit
schwankendem Fettgehalt in die
Zapfstelle.

Herbert Leefers kommt extra
aus Hoya, um sich in Abständen
zwei Liter zu holen. „Daraus
mach ich Dickmilch, Schwarz-
brot und Zucker oben drauf, le-
cker. Wo anders geht das nicht,
da ist die Milch vorbehandelt“,

hat Herbert Leefers ausprobiert.
In der Warper Milchtankstelle

gibt es 24 Stunden täglich fri-
sche Landmilch, direkt auf dem
Hof von Familie Haarberg. Ein-
fach Geld einwerfen, Gefäß in
den Milchautomaten unter den

Zapfhahn stellen und los geht´s.

Einen ausführlichen Bericht über
die erste Milchtankstelle im
Kreis Lesen Sie in der nächsten
Ausgabe des Harke-Magazins
„Land erleben“.

Herbert Leefers kommt aus Hoya, um frische unbehandelte Landmilch aus der Milchtankstelle von Familie
Haarberg auf ihrem Hof in Warpe zu holen. Achtermann

ADFC lädt nach
Eystrup ein
Eystrup. Die Überführung der
Landesstraße 200 beein-
trächtigt den querenden
Fahrrad-, Fußgänger und
Kraftfahrzeugverkehr im
Bereich Schwarzen Weg in
Eystrup erheblich. Die
Kreuzung wirkt unübersicht-
lich, die Rampen sind deutlich
zu schmal, für Radfahrer und
Fußgänger ist kaum Platz.
„Wir haben mehrfach auf die
Gefährdung an der Anhöhe
hingewiesen,“ so Berthold
Vahlsing vom ADFC. Nun will
die Samtgemeinde Abhilfe
schaffen. Auf Expertenebene
hat es bereits eine Anhörung
des beauftragten Planungs-
büros gegeben. Im Spätsom-
mer plant die Kommune eine
Veranstaltung für interessier-
te Eystruper Bürger.

Im Rahmen eines ADFC-The-
menabends will der Verband
mit seinen Mitgliedern bereits
vorab über mögliche Abhilfen
sprechen. Dazu lädt der
Fahrrad-Club für den 10. Juli
um 19.30 Uhr in das Gasthaus
„Zur Linde“ in Eystrup,
Strubenstraße 31, ein.

Sommerbekleidung
zum halben Preis
Hoya. Ab Donnerstag, dem 2.
Juli, gibt es im Diakonie-Klei-
derladen in Hoya die gesamte
Sommerbekleidung, ein-
schließlich Schuhe, zum
halben Preis. Göffnet ist
dienstags von 9 bis 12 Uhr
und donnerstags von 13 bis 17
Uhr. an

IN KÜRZE

„Ferienkiste“ Bücken:
Programm ist fertig
Bücken. Das Programm für
die „Ferienkiste“ des Fleckens
Bücken ist fertig. Die Kinder
und Jugendlichen im Alter von
sechs bis 18 Jahren können
ihre Anmeldungen bis zum 10.
Juli bei der Volksbank oder
der Sparkasse in Bücken in
dafür bereitstehende Boxen
einwerfen. Bei Überbelegung
entscheidet das Los. Vor
Ferienbeginn erhalten die
Kinder ihre Ferienpässe per
Post.

Die Organisatoren bitten
die Eltern, darauf zu achten,
dass sich die Kinder nur zu
Aktionen anmelden, an denen
sie auch wirklich teilnehmen
können und bei Verhinderung
auch abmelden.

Besonders verweisen die
Orgaisatoren auf die große
Piratenshow am 24. Juli, die
vom Landkreis Nienburg
finanziell unterstützt wird.
Ganz neu in der Ferienkiste
sind auch die Angebote der
Bücker Künstlerin TingTing.

In der Grundschule und im
Kindergarten Sterntaler
werden die Programme
verteilt, weitere Anmeldefor-
mulare gibt es bei der
Volksbank, Sparkasse,
Bäckerei Habermann und
Bäckerei Wende in Bücken,
sowie im Internet auf der
Webseite der Samtgemeinde
unter der Adresse www.
grafschaft-hoya.de .

Für Rückfragen stehen die
Organisatoren unter der
Telefonnummer (0 42 51)
9 15 30 zur Verfügung. DH

Firmen-
Teams

kicken bei
Run for

Help
„Tag des Sports“

mit Benefizlauf am
19. Juli in Rehden

Rehden. Den Betriebssport för-
dern und zugleich einen ge-
meinnützigen Zweck unterstüt-
zen – das können heimische Fir-
men beim „Run for Help“. Die-
ser Benefizlauf wird im Rahmen
des „Tag des Sports“ am 19. Juli
in Rehden veranstaltet. „Wir
würden uns sehr freuen, wenn
erstmals auch Firmenteams an
den Start gehen“, erklärt der
Vorsitzende des Sport-Förder-
vereins Michael Gillner.

„Gesundheitsförderung im
Betrieb ist ein wichtiges Thema,
das wir hiermit unterstützen
wollen. Deshalb rufen wir alle
Betriebssportgruppen zur Teil-
nahme auf. Chefs und Mitarbei-
ter können natürlich auch wei-
tere Teams aufstellen, die ge-
meinsam für ihre Unternehmen
antreten. Das stärkt gleich- zei-
tig den Teamgeist.“ Auch Gill-
ners Bassumer Firma Video-Art
wird beim Lauf dabei sein.

Wie alle Laufteilnehmer kön-
nen die Firmenteams zwischen
drei Distanzen wählen und das
fünf bzw. zehn Kilometer oder
der Halbmarathon. Der Start er-
folgt um 14 Uhr von den Wald-
sportstätten in Rehden. Unter-
wegs stehen Streckenposten mit
Verpflegung sowie medizini-
sches Personal bereit. „Das
Startgeld pro Teilnehmer be-
trägt fünf Euro“, erläutert
Schatzmeister Andreas Belke,
zuständig für die Organisation
des Wohltätigkeitslaufs. „Spen-
den sind darüber hinaus gern
gesehen, denn wir wollen damit
zwei heimische soziale Einrich-
tungen für Kinder und Jugendli-
che fördern.“

Die gesamten Einnahmen
werden der Mädchenwohn-
gruppe in Rehden von der Stif-
tung Bethel im Norden sowie
dem Kinder- und Jugendhospiz
Löwenherz in Syke zugute kom-
men.

Interessierte Betriebe und
weitere interessierte Teilnehmer
können sich auf www.tag-des-
sports.com oder am Veranstal-
tungstag direkt vor Ort für den
Lauf anmelden. „Auch Gruppen
wie Vereine oder Schulen kön-
nen gern als Teams antreten“,
betont Belke. Erste Anmeldun-
gen für den „Run for Help“ lie-
gen bereits vor. Wie im letzten
Jahr kann die Strecke auch in
der Sportart Nordic Walking zu-
rückgelegt werden. DH

15 Jahre
„Atem Wege“:
Interessierte
willkommen

Die Selbsthilfegruppe „Atem
Wege“ feiert in diesem Jahr ihr
15-jähriges Bestehen. „In all den
Jahren sind viele Mitglieder
hinzugekommen und einige von
uns gegangen, aber der Stamm
von ca. 20 Personen ist geblie-
ben“ so Horst Nauck, Sprecher
der Selbsthilfegruppe. Beim
Treffen am 30. Juni wurde
beschlossen, im Juli eine
Sommerpause zu machen.
Trotzdem wird die SHG „Atem
Wege“ am 18. Juli am Selbsthil-
fetag im Nienburger Rathaus
teilnehmen. Das nächste Treffen

findet am 4. August, wie immer
im Therapie-Raum des DRK
Hauses, Bismarckstraße 12,

statt. „Wer Interesse hat, bei uns
mitzumachen, ist gern gesehen“
so Nauck. Zu erreichen ist er

unter Telefon 0 50 24/ 14 84
oder per E-Mail unter horst-
nauck@gmx.de.

Nordertor-
Schüler

erkundeten
Unternehmen

Das Modellprojekt Pro Ausbil-
dung der Ausbildungsstätten
Rahn GmbH stellt regionale
Ausbildungsberufe vor. Im
Verlauf des zweiten Schulhalb-
jahres 2014/2015 erkundeten
die Schüler des 8. Jahrgangs der
Nordertorschule Nienburg
verschiedene Ausbildungsbetrie-
be. Im Juni verließen die
Schülerinnen und Schüler den
Klassenraum an drei Tagen,
besuchten Auszubildende und
Ausbilder in ihren Betrieben und
erhielten Einblicke in die tägliche
Arbeit der jeweiligen Ausbil-
dungsberufe. Der Landkreis
Nienburg stellte die Fachkraft für
Abwassertechnik vor und öffnete
für die Schülerinnen und Schüler
die Tore des Klärwerkes in der
Großen Drakenburger Straße in
Nienburg. Im Gespräch mit
einem Auszubildenden konnten

erste interessante Arbeitsinhalte
aufgedeckt werden wie zum
Beispiel die Arbeit im Labor. Eine
weitere Betriebserkundung
führte nach Hoya zu Smurfit
Kappa Papier und Karton GmbH
und zu den Auszubildenden des

Papiertechnologen / der
Papiertechnologin. Gemeinsam
mit der Personalreferentin
besichtigten die Teilnehmenden
die Produktionshallen und
schauten den Mitarbeitern
während der Arbeit über die

Schulter. Hierdurch erhielten
Schülerinnen und Schüler erste
Einblicke in den komplexen
Ablauf der Papierproduktion und
in die Ausbildungsinhalte des
Papiertechnologen bzw. der
Papiertechnologin. DH

Windkraft: Infos
für Hoyerhagen
Hoyerhagen. Eine Firma aus
Kirchdorf plant in der
Gemeinde Hoyerhagen die
Errichtung von elf Windkraft-
anlagen. Aufgrund der
Dimension dieser Anlagen hat
die Gemeinde Hoyerhagen die
Firma gebeten, ihr Vorhaben
vorzustellen. „Fragen über den
Standort, die Höhe und den
Baubeginn sollen beantwortet
werden“, so Gemeindedirektor
Detlef Meyer. Die Gemeinde
lädt am kommenden Dienstag,
7. Juli, um 19 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus
Hoyerhagen ein. DH

www.
HamS-Online.de

Heute plattdeutscher
Gottesdienst
Schweringen. Am heutigen
Sonntag findet um 10 Uhr in
der Schweringer Kirche ein
plattdeutscher Gottesdienst
statt. Lektor Johann Plümer
wird der Frage nachgehen
„Was muss ich tun, um das
Ewige Leben zu bekommen?“
Beim Kirchenkaffee ist
Gelegenheit zum Austausch.
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Flussseeschwalben-Nachwuchs
ÖSSM-Webcam-Projekt erlaubt Einblicke in die Familienstuben seltener Vogelarten

Winzlar. Die von der Ökologi-
schen Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM e. V.) in Winzlar in
der Natur aufgestellten Livecams
zeigen ein neues Highlight. Die
ersten Flussseeschwalben, deren
Brutplatz in diesem Jahr erstma-
lig von zwei Kameras gefilmt
wird, haben mittlerweile sogar
Jungvögel. Diese schlüpften am
Abend des 24. Juni und waren
erstmalig am Donnerstag zu se-
hen.

Wie bei den gern in Kolonien
brütenden Seeschwalben üblich,
kam das Männchen mit einem
kleinen Fischchen und moti-
vierte so das Weibchen, das bis
dahin wohl gehütete Geheimnis
für einen Moment zu lüften. Ein
flauschiges Knäul kam zum Vor-
schein, welches noch zögerlich
die Beute in Empfang nahm.
Kurze Zeit später wurde ein
zweiter Jungvogel gefüttert.

Ob das Webcamprojekt Fluss-
seeschwalbe klappen würde,
war anfangs ungewiss. „Wir
müssen die Kameras aufbauen,
bevor die Vögel ihre Brutplätze
beziehen. Ansonsten ist die Ge-
fahr zu groß, die Tiere zu stö-
ren“, so Thomas Beuster, Ge-
schäftsführer der ÖSSM und In-
itiator des Webcam-Projektes.
Er beschreibt das Warten auf die
Vögel als spannend bis Nerven
aufreibend.

Für die Naturschützer und
dann auch für die Hunderten
Zuschauer im Internet ist es mit
der Spannung aber noch lange
nicht vorbei. Beuster: „Wir
schauen in die Natur und da ist
alles möglich vom harmoni-
schen Familienleben über Fami-
lienzoff bis hin zum Brutausfall,
wenn ein Beutegreifer sich über
die Jungvögel hergemacht hat.“

Aktuell brüten vier Flusssee-
schwalbenpaare auf dem Web-
cam-Brutfloss, welches die Na-
turschützer eigens für die im
Binnenland vom Aussterben be-
drohten Seeschwalben als
Schutzmaßnahme auf einem
Gewässer in der Nähe des Stein-
huder Meeres hergerichtet ha-
ben.

Die verschiedenen Webcams
der ÖSSM ermöglichen Einbli-

cke in das Familienleben mehre-
re Vogelarten. „Während der
kleine Seeadler mittlerweile aus-
geflogen ist und sich immer sel-
tener am Nest zeigt, ist bei Fa-
milie Fischadler ein reges Tages-
geschäft zu beobachten. Die drei
Jungvögel sind mittlerweile
recht groß und bekommen be-
reits das typische Federkleid“, so
Thomas Beuster.

Internetbesucher können die

Livecams auf der Internetseite
www.natur-steinhuder-meer.de
einsehen. Dort wird man in der
Rubrik „Livecams“ fündig. DH

Die ÖSSM-Projekte „Livecam“
und „Flussseeschwalbenfloß“
werden von der Niedersächsi-
schen BINGO-Umweltstiftung,
dem Land Niedersachsen,der
Region Hannover und dem NABU
Neustadt gefördert.

IN KÜRZE IN KÜRZE

Vierte Wirtetour führt
rund um Höfen
Höfen. Die vierte Tour aus der
Reihe „Wirte planen – Gäste
fahren“ führt am kommenden
Sonntag, 5. Juli. rund um
Höfen. Los geht es zwischen 9
und 11 Uhr auf dem Hof Frien,
Höfen 13, in Uchte. Für
Informationen steht Frank
Mayland-Quellhorst unter
0 57 63-15 90 zu Verfügung.

Die Streckenbeschreibung
im Überblick:

• 1. Start: Hof Frien, Höfen 13,
Uchte

• 2. Häserhof, Jenhorst 43,
Raddestorf

•3. Miss Monika, Kreuzkrug
26, Raddestorf

• 4. Gasthof Gräper,
Haselhorn 36, Warmsen

• 5. Hähnchen Horstmann,
Warmser Str. 1, Warmsen

• 6. Töpferei & Cafe
Schubert, Walshorst 3,
Warmsen

• 7. Ziel: Hof Frien, Höfen 13,
Uchte

CDU Steyerberg lädt
zu Radtour ein
Steyerberg. In diesem Jahr
steht die Fahrradtour der CDU
Steyerberg ganz im Zeichen
der erneuerbaren Energien.
Zunächst geht es Richtung
Hoysinghausen, wo die Radler
Wissenswertes über die
Wind- und über die Bioener-
gie erfahren. Im Anschluss
gibt es Leckereien vom Grill
im Gasthaus Köper in
Bruchhagen. Während der
Fahrradtour besteht auch die
Möglichkeit, mit dem
Landtagsabgeordneten
Karsten Heineking, mit
Mitgliedern des Steyerberger
Gemeinderates und mit
Bürgermeister Heinz-Jürgen
Weber ins Gespräch zu
kommen. Anmeldungen
nehmen Karl-Heinz Bade,
Telefon 0 50 23/13 87, Lothar
Kopp, Telefon 0 57 64/22 76,
und Christa Stigge, Telefon
0 57 64/5 84, bis zum 8. Juli
entgegen. DH

Vegane Rezepte für
Jugendliche
Stolzenau. Der Verein „Haus
der Generationen Stolzenau“
bietet in den Sommerferien
auch eine Aktion für Jugendli-
che ab 12 Jahren an: Am 28.
Juli von 10 Uhr bis ca. 13:30
Uhr können unter dem Motto
„Vegan - was ist das denn?“
vegane Rezepte ausprobiert
werden. Außerdem gibt es
Tipps, worauf man achten
muss, damit die vegane
Ernährung alle nötigen
Nährstoffe enthält. Der
Kostenbeitrag beträgt pro
Person 2,50 Euro, um
Anmeldung bis zum 20. Juli
wird gebeten unter hausdg@
web.de. DH

Zwei Flussseeschwalbenpaare brüten vor einer der beiden Kameras und eröffnen jedem Internetnutzer
Einblicke in ihr Familienleben. Foto: ÖSSM

Beratung für
Berufsrückkehrende
Uchte. Sie befinden sich
aktuell in Familien- oder
Pflegezeit und beschäftigen
sich mit Ihrer Rückkehr in den
Beruf? Sie möchten sich
beruflich neu orientieren?
Ulla Althoff, Leiterin der
Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, bietet Berufsrück-
kehrenden zu diesen Themen
Information sowie individuelle
und kostenfreie Beratung in
Uchte. Die Beratung findet am
Dienstag, dem 21. Juli, von 9
bis 12 Uhr im Rathaus statt.
Um Anmeldung unter
0 50 21/9 22-91 95 wird
unbedingt gebeten. DH
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* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Mit unserer Kundenkarte
erhalten Sie attraktive

Angebote und Serviceleistungen.
So geben wir Ihnen direkte

Einkaufsvorteile, Sie müssen
keine Marken oder Punkte

sammeln. Und das bei
jedem Einkaufswert!**

** Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezeptgebühren.

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007 · Fax (05761) 3604

Thomapyrin® Classic

Thomapyrin® Classic Tabletten, 20 Stück*

gültig bis 31.07.2015
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Vomex A® Dragees N, 20 Stück*

gültig bis 31.07.2015

Vomex A® Dragees
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Iberogast® Tinktur, 20 ml*

gültig bis 31.07.2015 Grundpreis: € 34,75 pro 100 ml

Iberogast® TinkturTinktur
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Curazink® Kapseln, 50 Stück*

gültig bis 31.07.2015

Curazink® Kapseln
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WELEDA Calendula Wundsalbe, 25 g*

gültig bis 31.07.2015 Grundpreis: € 22,80 pro 100 g

WELEDA Calendula
Wundsalbe
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Octenisept® Wunddesinfektion, 50 ml
gültig bis 31.07.2015 Grundpreis: € 10,90 pro 100 ml

Octenisept® WunddesinfektionOctenisept
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mosquito® ZeckenSchutz Spray protect,
100 ml*

gültig bis 31.07.2015 Grundpreis: € 5,95 pro 100 ml

mosquito® eckenSchutz
Spray

ZeckenSchutz
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Ladival Sonnenpflege

gültig bis 31.07.2015

Ladival SonnenpflegeLadival Sonnenpfl ege

10%Ra
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Bionorica® Canephron® Dragees, 60 Stück

gültig bis 31.07.2015

Bionorica® Canephron®
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Lasea® Weichkapseln, 28 Tabletten*

gültig bis 31.07.2015

Lasea®
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Sollte es dennoch Probleme geben,
rufen Sie uns an: 0 57 61 / 30 07
Wir lösen Ihr Problem!

Ihr Team der
Adler Apotheke Stolzenau

Wir sind auch während
der Bauphase FÜR SIE
jederzeit mit dem Auto
erreichbar!

Stolzenau

Geöffnet!



Gilster appelliert: „Traut euch mehr zu!“
Fußball: Der Kreisvorsitzende des Ausschusses für Qualifizierung ist besorgt über fehlende Trainer

VON MATTHIAS BROSCH

Nienburg. Im Fußballkreis
Nienburg gibt es knapp 400
Trainer, die über eine Lizenz
verfügen. Stefan Gilster, der hie-
sige Vorsitzende des Ausschus-
ses für Qualifizierung (früher
Lehrwart), hat viele selbst aus-
gebildet und führt eine Liste mit
ihren Namen. Deshalb wird er
immer häufiger von Vereinen
angesprochen, die auf der Suche
sind. „Allein im Juni erhielt ich
elf Anrufe“, erzählt der 48-Jähri-
ge. Sein Stirnrunzeln verrät,
dass ihm das nicht recht ist.

Einerseits, weil seine neutrale
Rolle mit jeder Kontaktaufnah-
me gefährdet ist. Dazu gefällt
ihm der Zustand im Besonderen
einfach überhaupt nicht. Gilster
tritt auf die Bremse und wendet
sich an Die Harke: „Keine Panik
bitte, aber die Situation ist be-
sorgniserregend.“ Qualifizierte
Trainer auf der einen Seite und
Vereine ohne Ehrenamtliche auf
der anderen – da könne doch et-
was nicht stimmen. Zumal ins-
besondere der Nachwuchs von
den fehlenden Übungsleitern
betroffen sei.

„Es wird immer schwieriger,
jemanden für die
Betreuung zu finden.“

„Es wird immer schwieriger,
jemanden für die Betreuung zu
finden. Das ist kein Problem des
Fußballs, des Sports, und allein
unseres Kreises, sondern setzt
sich länder- und bundesweit
fort“, erzählt Gilster. Er arbeitet
hauptberuflich im Jugendhaus
der Stadt Nienburg und wirkt
darüber hinaus als DFB-Stütz-
punkttrainer – und kennt somit
die komplette Bandbreite von
persönlichem Talent und sozia-
ler Prägung der Mädchen und
Jungen. Die Zeiten hätten sich
geändert: Habe früher über-
spitzt formuliert ein Volkshoch-

schullehrer gereicht, um 43
Schüler fächer- und altersüber-
greifend im Frontalunterricht
gerecht zu werden, wären heut-
zutage schon deutlich kleinere
Gruppen schwieriger zu führen.
„Die Kids haben den ganzen Tag
ein Programm und finden keine
Nische mehr, um ohne Kontrol-
le einfach mal unbeaufsichtigt
zu spielen. Solche Dinge wie Er-
gotherapien sind eine logische
Folge daraus.“

Dieser gesellschaftliche Wan-
del trifft den Fußball, da die
zwingend nötige Trainingslehre
überhaupt erst eingesetzt wer-
den könne, wenn die immer
wichtigere Mannschaftsführung
gelinge, „ein riesengroßer Kom-
plex“. Zu ehrgeizige Eltern hem-
men zu oft die Entwicklung ih-
rer Kinder. Gilster bezeichnet
den Übungsleiter, der mittler-
weile im Nachwuchsbereich nö-
tig sei, als Seelentröster und
„teilweise als Vater- und Mutter-
Ersatz“. Es sei manchmal auch
nötig, jemandem zu sagen, dass
für ihn im Moment vielleicht
Judo besser wäre als Fußball,
was viel zu selten passiere.

Ungeachtet dieser Herausfor-
derungen fehle vielen Lizenzin-
habern schlichtweg der Mut.
„Gerade den jungen Trainern
rate ich: Traut euch mehr zu!“
Klug sei es vielfach, wenn
Mannschaften nicht in Allein-
verantwortung, sondern als Duo
übernommen werden. Gilster:
„Dazu noch jemand von den El-
tern zur Betreuung, dann läuft
vieles schon besser.“ Nicht feh-
len dürfe natürlich die Unter-
stützung der Vereine, die ihre
Absolventen oft ohne Beglei-
tung auf die Teams losschickten
– und sich dann wundern, wenn
jemand wieder viel zu schnell
aufgibt. 400 Trainer mit Lizenz
müssten im Grunde reichen –
vorausgesetzt, sie nehmen an
den regelmäßig angebotenen
Fortbildungen teil, um sich den
aktuellen Problemen richtig an-
nehmen zu können.

Stefan Gilster spricht
von einer „besorgnis-
erregenden Situati-
on“. Der Vorsitzende
des Ausschusses für
Qualifizierung des
Fußballkreises
Nienburg wünscht
sich Trainer, die Mut
zeigen und die
Mannschaftsführung
als wichtigen Teil ihrer
Arbeit auch anneh-
men. Brosch

▶Besucher unserer
Homepage haben es
sicherlich schon bemerkt:
Seit dieser Woche gibt fast
täglich neue Fotostrecken.
Der Lokalsport stellte
beispielsweise Bilder vom
Besuch des NBA-Jungstars
und deutschen National-
spielers Dennis Schröder
bereit. Weitere Termine, die
wir Harke-Mitarbeiter
begleiten, werden folgen.

Wem ein Bild gefällt, der
kann es für private Zwecke
ganz einfach kaufen: Das
gewünschte Motiv
anklicken – und unten
links geht es dann weiter
zur Auswahl der Bezahl-
methode. Möglich sind
eine Sofortüberweisung,
eine Premium-SMS oder
ein Telefonanruf – auf allen
drei Wegen können die 99
Cent beglichen werden.

Die Angabe von persön-
lichen Daten ist nicht
nötig: Wer bezahlt hat,
wird auf einen Download-
Link weitergeleitet. Es wird
allerdings empfohlen,
wenigstens eine Mail-Ad-
resse anzugeben – in
diesem Fall bekommt man
den Download-Link
zugeschickt und kann
auch später immer wieder
darauf zugreifen. Noch
komfortabler ist es, wenn
Sie sich gleich als Benut-
zer einen Account zulegen,
dann werden die Down-
load-Links dort in ihrem
persönlichen Kundenbe-
reich gesammelt.

Lust bekommen einmal
vorbeizuschauen, dann ran
an den Computer, das
Tablet oder an das
Smartphone: www.
dieharke.de/fotostrecke.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

FUSSBALL

Heute Arbeitstagung
in Hoyerhagen
Hoyerhagen. Heute findet
die gemeinsame Arbeitsta-
gung des Kreisfußball- und
Kreisjugendtages statt.
Beginn im Dorfgemein-
schaftshaus in Hoyerhagen
ist um 11 Uhr. Im Mittelpunkt
stehen die Ehrungen der
Meister und Staffelsieger,
dazu liegen zwei Anträge vor.

IN KÜRZE
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Fußball. Am Mittwoch, 8. Juli,
ist das DFB-Mobil in der
Grundschule Warmsen zu
Gast. Die Trainer des DFB
werden mit 24 Kindern einen
kostenlosen Trainingstag
absolvieren. DH

SV Erichshagen. Zum elften
Mal wird das traditionelle
Beachvolleyball-Turnier für
die Erichshagener Vereine
und Verbände ausgetragen.
Beginn ist heute um 11 Uhr
auf der Anlage an der
Waldstraße. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. DH

JSG Rehburg-Loccum. Es
soll eine Mädchenmannschaft
gemeldet werden. Interessier-
te können sich per Mail an
carsten.schmidt@rsv-reh-
burg.de oder unter (01 75)
2 07 29 94 melden. DH

Kleine Talente,
große Begeisterung

Ein tolles Sportereignis haben
die Vorschulkinder vom Kinder-
garten Sonnenblume in Landes-
bergen erleben dürfen. Für 14
Mädchen und Jungen standen
vier Vormittage ganz im Zeichen
einer Tennisaktion, die durch die
Tennissparte des LSV initiiert
wurde.

„Tennis ist ein Rückschlag-
spiel, das von zwei oder vier
Spielern gespielt wird.“ Das
klang auf den ersten Blick auch
für die ABC-Schützen nicht
sonderlich interessant. Vom
Gegenteil überzeugen ließen sich
die Kinder sehr schnell, denn mit
altersgerechten Übungen hat
Tennistrainer Oliver Dallmer den
Kindern gezeigt, dass Tennis
auch mit viel Spaß und Bewe-
gung verbunden ist. Dabei war es

nicht wichtig, dass die Kinder
den Ball über das Netz bekom-
men. Vielmehr galt es, die
motorischen Fähigkeiten zu üben
und ein grundsätzliches
Ballgefühl zu vermitteln. So sind
ganz viele kleine Talente zum
Vorschein gekommen. „Ich bin
schon richtig gut“, stellte ein
Junge ganz selbstbewusst fest.
Interessierte Kinder und
Jugendliche haben jederzeit in
Landesbergen die Gelegenheit,
sich mit Tennis vertraut zu
machen. Jeden Sonnabend
findet außerhalb der Ferien auf
der Tennisanlage neben der
Schule das Training für Kinder
zwischen 6 und 16 Jahren statt.
Weitere Infos gibt es im Internet
unter www.landesbergersport-
verein.de bereit.

Zehn Teilnehmer beim Sai-Fon-Anfängerkurs
Der Anfängerkurs 2015 im
Sai-Fon war in zweierlei Hinsicht
außergewöhnlich: Einerseits
durch die enorme Altersspanne
– der jüngste Teilnehmer war 13
Jahre alt, die älteste Teilnehmerin
78 Jahre – , andererseits durch
das absolut gleichwertige
Verhältnis von fünf weiblichen
und fünf männlichen Teilneh-
mern. Der diesjährige Kurs stand
unter dem Motto „No limit as
limit“, einem bekannten Zitat von
Bruce Lee über das Jeet Kune Do.
Der wichtigste Grundsatz: Jeder
setzt sich durch den Einsatz

seiner eigenen Fähig-, Fertig- und
Möglichkeiten seine eigenen
Grenzen. Auch in diesem Jahr
waren die zehn Teilnehmer von
der ersten bis zur letzten
Kurseinheit hoch motiviert und
sehr engagiert bei der Sache. In
der Partnerarbeit wurde sich
entsprechend fordernd, aber
auch durchgehend respektvoll in
den verschiedensten Übungen
begegnet.

Inhaltlich war der Kurs so
aufgebaut, dass die Teilnehmer
einen Einblick in sämtliche fünf
Distanzen (Kicken, Boxen,

Trapping, Clinch, Boden) des
Kampfes erhielten und die
jeweiligen Grundlagen trainier-
ten. In den jeweiligen Distanzen
wurden dann zum Beispiel die
Bewegungsprinzipien und
-formen, Kick- und Boxtechniken,
Infight- und Wurftechniken und
Techniken im Bodenkampf
eingeübt. Auch der Umgang mit
Stock und Messer wurde in
Grundzügen trainiert, „go‘s“ und
„nogo‘s“ beziehungsweise
strategische und taktische
Inhalte rundeten den Kurs
inhaltlich ab.
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RUDERN

Deutscher Achter trifft
auf Großbritannien
Henley-on-Thames. Die
Ruderer des Deutschland-
Achters treffen im Finale bei
der traditionsreichen Henley
Royal Regatta heute erwar-
tungsgemäß auf Weltmeister
Großbritannien. Im Halbfinale
setzte sich die britische Crew
vor dem Heimpublikum
gestern mit gut einer Länge
Vorsprung gegen das
Nationalteam aus Australien
durch. Das deutsche
Ruder-Flaggschiff, das unter
dem Namen „RC Hansa
Dortmund“ startet, hatte ein
Freilos und stand zuvor als
Finalist fest. In den bisherigen
Duellen zwischen den beiden
Mannschaften steht es 1:1.

FUSSBALL

Serbe Gogic stirbt im
Alter von 29 Jahren
Belgrad. Der serbische
Fußballspieler Goran Gogic ist
tot. Der 29-Jährige sei Freitag
bei seinem neuen chinesi-
schen Klub Qingdao Hainiu
zusammengebrochen und
gestorben, berichtete sein
früherer Verein Roter Stern
Belgrad auf der Club-Home-
page. Nähere Angaben über
die Todesursache wurden
nicht gemacht. Gogic war mit
Belgrad im vergangenen Jahr
serbischer Meister geworden.
Erst im Frühjahr war er nach
China gewechselt.

BASKETBALL

Göttingen verlängert
mit Trainer Roijakkers
Göttingen. Basketball-Bun-
desligist BG Göttingen hat
den Vertrag mit Trainer Johan
Roijakkers vorzeitig um zwei
Jahre verlängert. Der 34 Jahre
alte Niederländer unterzeich-
nete einen Kontrakt bis 2018.
„Wir haben den sportlichen
Erfolg für die nächsten drei
Jahre gesichert“, sagte
BG-Geschäftsführer Frank
Meinertshagen. Die Nieder-
sachsen wollen den Etat für
die kommende Saison auf 2,3
Millionen Euro steigern.

Hamilton kontert Rosberg
Formel-1-Weltmeister startet beim Heimrennen in Silverstone von der Pole Position

Silverstone. WM-Spitzenreiter
Lewis Hamilton hat die erste At-
tacke von Nico Rosberg bei sei-
nem Formel-1-Heimspiel abge-
wehrt und die Pole Position in
Silverstone erobert. Der briti-
sche Mercedes-Pilot ließ seinen
zuletzt formstarken Teamkolle-
gen gestern 0,113 Sekunden hin-
ter sich. Damit startet Hamilton
im neunten Saisonlauf heute
zum achten Mal in diesem Jahr
von ganz vorn. „Das ist ein be-
sonderer Tag, diese Pole Positi-
on auf heimischem Boden er-
reicht zu haben“, schwärmte der
30-Jährige.

Nach den Trainingsniederla-
gen gegen Rosberg am Freitag
war Hamilton erneut auf den
Punkt da, als es wirklich zählte.
Im entscheidenden Abschnitt
der Qualifikation legte der Titel-
verteidiger eine nahezu perfekte
Runde hin, sein Stallrivale
konnte in seinen beiden Versu-
chen nicht kontern. „Meine
Runde war gut, Lewis war nur
ein bisschen schneller. Das ist
ärgerlich, aber so ist es eben“,
sagte Rosberg, der bislang nur in
Barcelona auf die Pole Position
fuhr.

Nicht nach Plan lief es für den
WM-Dritten Sebastian Vettel
und Ferrari. Der Deutsche
musste sich hinter seinem
Teamkollegen Kimi Räikkönen
auf Platz sechs einordnen. Beide
roten Autos stehen in der Star-
taufstellung hinter den Wil-
liams-Fahrern Felipe Massa und
Valtteri Bottas. „Meine Auf-
wärmrunde war nicht so toll, ich
bin fast in Felipe gekracht“, klag-
te Vettel. „Das war nicht unser
bester Tag. So ein schweres Qua-
lifiying hatten wir nicht erwar-
tet“, räumte der Hesse ein.

Für den Rennsonntag deutet
erneut alles auf einen Zwei-
kampf der Mercedes-Piloten um
den Sieg hin. „Es ist unglaub-
lich, wie schnell wir sind“, lobte
Rosberg die überlegenen Silber-
pfeile. In der Gesamtwertung
liegt der gebürtige Wiesbadener
nur zehn Punkte hinter Hamil-
ton. Zuletzt gewann Rosberg
drei von vier Rennen und war
bei allen bisherigen Europa-

Gastspielen dieses Jahres der
Sieger.

In der vergangenen Saison
hieß der Silverstone-Sieger in-
des zum zweiten Mal Hamilton.
Mit einem weiteren Erfolg

könnte er nun zu den britischen
Idolen Jim Clark und Nigel
Mansell aufschließen, die das
Heimspiel jeweils dreimal für
sich entschieden. „Es sind so
viele Leute hier, die motivieren

mich wirklich. Es war zwar bis-
her nicht das einfachste Wo-
chenende, aber am Ende konnte
ich alles rausholen“, sagte Ha-
milton, der von Zehntausenden
Zuschauern auf den gut gefüll

ten Tribünen bejubelt wurde.
Schon zum 17. Mal in Serie

beginnt der zweimalige Cham-
pion ein Rennen aus der ersten
Startreihe. Nur die Formel-
1-Ikone Ayrton Senna schaffte
das öfter, nämlich 24 Mal in den
Jahren 1988 und 1989.

Auch der Rheinländer Nico
Hülkenberg konnte mit seinem
Arbeitstag zufrieden sein. Im
Force-India-Rennwagen kehrte
der Le-Mans-Sieger aus Emme-
rich als Neunter zurück in seine
Garage und darf damit auf wei-
tere WM-Punkte hoffen. Weiter
tief in der Krise steckt dagegen
das einst stolze Traditionsteam
McLaren. Die früheren Welt-
meister Fernando Alonso und
Jenson Button schieden als 17.
und 18. schon im ersten Durch-
gang der Qualifikation aus.

Einen Gruß an seine Fans hat Lewis Hamilton parat. Der Brite holte sich bei seinem Heimrennen die Pole
Position vor seinem Team-Rivalen Nico Rosberg. dpa

Podolski macht Wechsel perfekt
Galatasaray Istanbul stellt deutschen Nationalspieler unter großem Medieninteresse vor

Istanbul. Der Wechsel von Lu-
kas Podolski zu Galatasaray Is-
tanbul ist perfekt. Der Fußball-
Weltmeister kehrt dem FC Ar-
senal endgültig den Rücken und
versucht sein Glück nun am
Bosporus. „Es war eine Bauch-
und Herzensentscheidung. Es
hat alles gepasst für mich. Gala-
tasaray hat schon Großes geleis-
tet, und ich will meinen Teil
dazu beitragen, dass es nächstes
Jahr nochmal besser wird“, sagte
der 30-Jährige gestern bei seiner
von riesigem Fan- und Medien-
interesse begleiteten Vorstel-
lung.

„Ich lebe meinen Traum - und
den werde ich noch weiter le-
ben“, betonte der deutsche Fan-
Liebling, ehe er die Unterschrift
unter seinen Dreijahresvertrag
mit der Option auf ein weiteres
Jahr setzte. Anschließend gab es
eine Tasse türkischen Tees. Die
Ablösesumme für den früheren
Kölner liegt nach Vereinsanga-
ben bei 2,5 Millionen Euro. Soll-
te sich der Verein in den kom-
menden drei Spielzeiten einmal
für die Champions League qua-
lifizieren, werden noch einmal
500 000 Euro fällig.

Mit Galatasaray in der Cham-
pions League angreifen und re-
gelmäßige Einsätze, um die ei-
genen Chancen auf eine EM-

Teilnahme 2016 zu verbessern:
Das treibt den Offensivspieler
an. Arsenal-Coach Arsène Wen-
ger hatte Podolski nach Anga-
ben seines Beraters Nassim
Touihri keine Stammplatz-Ga-
rantie mehr gegeben.

Der Abschied aus London fiel
Podolski nach eigenen Angaben
dennoch schwer, aber etliche

türkische Fans am Flughafen in
Istanbul bereiteten dem lang-
jährigen Nationalspieler einen
umjubelten Empfang. Für den
Linksfuß war eigens ein Privat-
Jet zur Anreise gemietet wor-
den. Frisch frisiert, mit Ruck-
sack und Sonnenbrille wurde
Podolski nach seiner Ankunft
sogleich von Anhängern umla-

gert. Nach wenigen Sekunden
baumelte ein gelb-roter Fan-
Schal um seinen Hals.

„Die Atmosphäre kenne ich ja
vom Fernsehen. Und es leben ja
auch viele Türken in Köln, wo
ich herkomme. Ich freu mich
schon, wenn ich mein erstes
Spiel hier vor vollem Stadion
mache“, sagte Podolski. Galata-
saray habe sich „schon über Jah-
re bemüht“. Am Ende habe das
Paket gepasst. „Ich habe mich
wohl gefühlt und mit meiner
Freundin und meiner Familie
gesprochen“, berichtete er.

„Der Podolski-Wahnsinn“ ti-
telte die Sportzeitung „Fanatik“.
„Auch seine Ohrfeigen sind be-
rühmt-berüchtigt“, schrieb
„Hürriyet“, „Fotomac“ bezeich-
nete den Stürmer als „Tor-Ma-
schine“. Podolski soll bereits
heute mit ins zwölftägige Trai-
ningscamp nach Österreich auf-
brechen, wo auch zwei Testspie-
le anstehen.

Der Wechsel zu Galatasaray
bedeutet zwar auch den Gang
heraus aus einer der europäi-
schen Topligen; an der Seite des
ehemaligen Bayern-Profis Ha-
mit Altintop und des niederlän-
dischen Nationalspielers Wesley
Sneijder dürfte er aber zumin-
dest wieder öfter spielen als zu-
letzt.

Gut angekommen in seiner neuen Wahlheimat am Bosporus ist
Nationalspieler Lukas Podolski. dpa

Schöneborn
neue Weltmeisterin

Sieg in Berlin im Modernen Fünfkampf

Berlin. Ein Glanzauftritt beim
Fechten hat Lena Schöneborn
den Weg zum ersehnten Einzel-
Titel bei der Weltmeisterschaft
im Modernen Fünfkampf geeb-
net. Sieben Jahre nach ihrem
Triumph bei Olympischen Spie-
len 2008 in Peking setzte sich
die 29-Jährige bei der Heim-
WM im Olympiapark in souve-
räner Manier durch und löste
zugleich das Olympia-Ticket für
Rio 2016. „Das war Weltklasse“,
lobt Bundestrainerin Kim
Raisner.

„Die Beine wollten gar nicht
mehr. Wir haben schließlich
noch die Team-Medaille ein
bisschen im Blick, deshalb habe
ich noch ein bisschen mehr ge-
geben“, sagte Schöneborn, die
von ihrer ganzen Familie gefei-
ert wurde. „Ich hab sie einge-
brieft, dass sie nicht nur hyste-
risch irgendwas reinrufen, son-
dern mir auch wirklich etwas
mitgeben können.

Bei brütender Hitze lief die
Mitfavoritin gestern Abend mit
klarem Vorsprung vor Chen
Qian (China) und Yane Marques
(Brasilien) im abschließenden
Combined über den Zielstrich.
Das war zuvor noch keiner

deutschen Mehrkämpferin in
der Geschichte der Frauen-WM
seit 1981 gelungen. Der Berliner
Eric Walther, gestern einer von
rund 500 Fans, hatte 2003 das
bisher einzige WM-Gold im
Einzel für den Deutschen Ver-
band für Modernen Fünfkampf
geholt. Die begeisterten Zu-
schauer feierten mit „Lena-
Lena“-Rufen die nervenstarke
Weltmeisterin.

Neue Weltmeisterin: Lena
Schöneborn. dpa

Formel-1-Weltmeister
Lewis Hamilton fühlt sich
auf dem Höhepunkt
seines Schaffens. „Ich bin
in meinen goldenen
Jahren. Und hoffentlich
dauern sie noch lange“,
sagte Hamilton vor
seinem Heimrennen in
Silverstone. Der Merce-
des-Pilot gewann im
Vorjahr seinen zweiten
WM-Titel und führt vor
dem neunten Saisonlauf
die Gesamtwertung mit
zehn Punkten vor
Teamkollege Nico
Rosberg an. „Es ist ganz
sicher die beste Zeit
meiner Karriere“, sagte
Hamilton. „Und ich bin ja
erst 30.“ Er fühle sich in
seinem neunten Formel-
1-Jahr gereift. „Es gibt
heute Kinder, die zu mir
aufschauen.“ Daher
hinterfrage er sich auch
unter dem Druck
negativer Erlebnisse
stärker.

INFO

„Bin in meinen
goldenen Jahren“
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Historisches Debakel
Erstmals seit neun Jahren steht kein Deutscher im Wimbledon-Achtelfinale

London. Was für eine Enttäu-
schung! Die deutschen Ten-
nisprofis haben in Wimbledon
ein unerwartetes Drittrunden-
Debakel erlebt. Innerhalb von
weniger als zwei Stunden schei-
terten Sabine Lisicki, Angelique
Kerber, Tatjana Maria und Na-
dal-Bezwinger Dustin Brown
gestern beim bedeutendsten
Turnier der Welt. Um 14 Uhr
Ortszeit stand Browns Niederla-
ge gegen den Serben Viktor Tro-
icki fest, kurz vor 16 Uhr verab-
schiedete sich auch die frühere
Finalistin Lisicki.

Die 25 Jahre alte Berlinerin
verlor nach einer enttäuschen-
den Vorstellung gegen die
French-Open-Halbfinalistin Ti-
mea Bacsinszky aus der Schweiz
3:6, 2:6. Damit steht erstmals
seit 2006 kein deutscher Ten-
nisprofi im Achtelfinale des Ra-
senklassikers in London.

Dabei hatten sich gerade Ker-

ber und Lisicki so viel vorge-
nommen und waren mit reich-
lich Vorschusslorbeer in das
Turnier gestartet. Am wenigsten
vorzuwerfen hat sich noch die
Weltranglisten-Zehnte Kerber.
Die 27 Jahre alte Kielerin musste
sich erst nach einem spannen-
den und teilweise hochklassigen
Match der Spanierin Garbiñe
Muguruza mit 6:7 (12:14), 6:1,
2:6 geschlagen geben. Lisicki al-
lerdings präsentierte sich
schwach und schlich nach nur
68 Minuten vom Court.

„Klar habe ich erwartet, dass
ich besser spiele, und ich bin
auch enttäuscht. Ich habe natür-
lich gehofft, dass ich ein biss-
chen weiter komme“, sagte Ker-
ber.“

Durch die Niederlage ver-
passte Kerber nicht nur den Ein-
zug in das Achtelfinale bei dem
Grand-Slam-Turnier in Lon-
don, sondern auch die Revanche

für die Drittrunden-Niederlage
gegen Muguruza bei den French
Open. „Es war ein ganz anderes
Match als in Paris. Leider hat es
am Ende nicht gereicht“, sagte
die vor dem Turnier als Ge-

heimfavoritin gehandelte Nord-
deutsche. „Wenn sie den Kopf
behält und gesundbleibt, ist sie
eine Riesenfavoritin, in ihrer
Hälfte durchzugehen“, hatte
Bundestrainerin Barbara Ritt-

ner gesagt. Doch nach 2:34
Stunden beendete Muguruza
mit ihrem zweiten Matchball die
Kerber-Hoffnungen.

Nicht viel besser lief es für
Tatjana Maria und Dustin
Brown. Als sich Kerber und Mu-
guruza noch im Tiebreak duel-
lierten, waren auf Court 3 schon
die ersten beiden Sätze gespielt.
Doch zwei Tage nach seinem
überraschenden Erfolg gegen
Rafael Nadal gelang Brown kei-
ne weitere Überraschung. Der
30-Jährige aus Winsen/Aller un-
terlag dem Serben Viktor Tro-
icki 4:6, 6:7 (3:7), 6:4, 3:6.

Der Qualifikant verpasste da-
mit sein erstes Achtelfinale bei
einem Grand-Slam-Turnier.
Auch Maria schaffte es nicht in
ihr erstes Major-Achtelfinale.
Die 27-Jährige aus Bad Saulgau
verlor gegen die Australian-
Open-Halbfinalistin Madison
Keys aus den USA 4:6, 4:6.

IN KÜRZE

FUSSBALL

Hamburger SV holt
Stürmer Altintas
Hamburg. Fußball-Bundesli-
gist Hamburger SV hat den
türkischen Stürmer Batuhan
Altintas verpflichtet. „Er
unterschreibt einen Vertrag
bis 2017“, teilte der HSV mit.
Am Morgen war der 19-Jähri-
ge vom türkischen Erstligis-
ten Bursaspor bereits mit den
Hamburgern ins Trainingsla-
ger im Schweizer Kanton
Graubünden gereist. „Er ist
ein großes Talent“, sagte
Vorstandsvorsitzender
Dietmar Beiersdorfer. Altintas
spielte in der vergangenen
Saison nicht, weil ihn sein
Klub suspendiert hatte.

FUSSBALL

BVB-Fans feiern ihren
neuen Trainer Tuchel
Dortmund. Borussia
Dortmund hat seine Fans mit
einem Schützenfest auf die
neue Saison in der Fußball-
Bundesliga eingestimmt. Bei
Temperaturen an der
40-Grad-Marke feierte die
Mannschaft des neuen
Trainers Thomas Tuchel am
Samstag vor 41 200 Zuschau-
ern einen glatten 17:0
(6:0)-Sieg im Benefizspiel
gegen ein Team der Deut-
schen Sporthilfe. „Das war ein
toller Abschluss der ersten
Trainingswoche“, sagte Tuchel
im Rahmen des Familienfes-
tes im Dortmunder Signal
Iduna Park. Einzig Ilkay
Gündogan bekam von den
Rängen ein paar Pfiffe zu
hören. Bereits heute begeben
sich die Dortmunder auf ihre
rund einwöchige Asienreise
mit Testspielen in Japan und
Malaysia.

Spektakulär, aber letztendlich erfolglos kämpfte Dustin Brown gestern gegen den Serben Viktor Troicki. Nach seinem Überraschungscoup gegen Rafael Nadal kam für den Deutschen das
Aus in der dritten Runde. dpa

HOCKEY

Uhlenhorster HC im
Finale gegen München
Hamburg. Die Damen des
Münchner SC und vom
Uhlenhorster HC bestreiten
heute das Finale der deut-
schen Feldhockey-Meister-
schaften in Hamburg. Der
MSC gewann sein Halbfinale
gestern mit 1:0 im Penalty-
schießen gegen den Titelver-
teidiger Rot-Weiss Köln. Das
Siegtor erzielte Katrin Zollner.
Nach regulärer Spielzeit hatte
es 1:1 (1:0) gestanden. Im
Anschluss setzte sich der
UHC mit 4:1 (2:0) gegen den
Aufsteiger Düsseldorfer HC
durch. Die UHC-Treffer
markierten Sophie Mayen
(20. Minute), Eileen Hoffmann
(29./37.) und Charlotte
Stapenhorst (69.). Für die
Hamburgerinnen ist die
siebte Endspiel-Teilnahme in
Serie.

Bye, bye Wimbledon: Angelique Kerber verlässt nach ihrer Niederlage
enttäuscht den Platz. dpa

LEICHTATHLETIK

Zarck Visser springt
8,41 Meter weit
Bad Langensalza. Der
Südafrikaner Zarck Visser hat
gestern mit seiner Siegerleis-
tung von 8,41 Metern für das
beste Ergebnis beim 22.
Weitsprung-Meeting in Bad
Langensalza gesorgt. Der 25
Jahre alte Afrikameister des
Vorjahres schaffte beim
überlegenen Erfolg zudem
noch einen Sprung auf 8,40
Meter. Bei Temperaturen von
fast 40 Grad landete Alyn
Camara aus Leverkusen mit
8,14 Metern auf dem zweiten
Platz. Dritter wurde der
Schwede Lars Oetterling mit
8,05 Metern. Camara war
trotz des zweiten Platzes
nicht zufrieden. „Ich bin
eigentlich sehr gut drauf und
hätte Zarck Visser gern mehr
Konkurrenz geboten“, sagte
der 26 Jahre alte Camara.

Fünf Sekunden fehlen zu Gelb
Zeitfahrspezialist Tony Martin verpasst zum Tour-Auftakt in der Hitze von Utrecht Platz eins

Utrecht. Tony Martin hat es
nicht geschafft. Der dreimalige
Zeitfahrweltmeister verpasste
das so sehr ersehnte erste Gelbe
Trikot seiner Karriere bei der
Tour de France um fünf Sekun-
den. Der 30 Jahre alte Wahl-
schweizer scheiterte bei tropi-
scher Hitze in Utrecht beim 13,8
Kilometer langen Zeitfahren an
Ex-Stunden-Weltrekordler
Rohan Dennis. Der früh gestar-
tete Australier fuhr in 14:56 Mi-
nuten die Bestzeit und blieb ges-
tern als einziger der 198 Starter
unter 15 Minuten.

„Ich bin mehr als enttäuscht.
Zweite Plätze zählen für mich
nicht mehr - ich wollte unbe-
dingt mein erstes Gelbes Trikot.
Ich muss damit leben, dass die
Hitze mich abgetötet hat“, sagte
der enttäuschte Martin. In den
vergangenen beiden Jahren hat-
te sich jeweils Sprinter Marcel
Kittel Gelb zum Tour-Auftakt
geholt.

„Sicherlich ist mir auf der
zweiten Hälfte auf den langen
Geraden, was sonst mein Ding
ist, die Kraft ausgegangen“, ana-

lysierte er seine Fahrt. Stattdes-
sen holte Dennis, der von Feb-
ruar bis Mai den Stundenweltre-
kord hielt, sein erstes Gelbes
Trikot und fiel seiner Frau vor
Freude in die Arme.

Martin hatte sich seit Saison-
beginn akribisch auf den für ihn
magischen 4. Juli vorbereitet.

Der dreimalige Champion im
Rennen gegen die Uhr fuhr bei
37 Grad seine Muskulatur vor
seinem Start hinter zwei Venti-
latoren warm. Aber die drü-
ckende Hitze war unerbittlich.
Auch dem drittplatzierten Fabi-
an Cancellara (+6 Sekunden)
setzten die extremem Tempera-

turen zu, „aber darunter litten ja
alle“, sagte der Schweizer.

In Utrecht herrschte gestern
Ausnahmezustand. In die 150
000-Einwohner-Stadt waren Be-
hörden-Schätzungen zufolge
rund eine Million Besucher ge-
strömt. Die Fans standen zum
Teil in Zehner-Reihen hinter
den Absperrgittern am Rand
der Strecke. Der Kurs forderte
wenig technische Feinheiten
und war eigentlich nach dem
Geschmack so kraftvoller Fah-
rer wie Martin oder Cancellara.

Der sechste Start in den Nie-
derlanden in der Tour-Ge-
schichte war überschattet von
einer neuerlichen Affäre des
Astana-Teams. Teamchef Alex-
ander Winokurow hatte den
Niederländer Lars Boom fahren
lassen, obwohl dieser durch ei-
nen zu niedrigen Cortisolwert
im Gesundheitscheck aufgefal-
len war. Nach den Richtlinien
der MPCC, der Bewegung für
einen glaubwürdigen Radsport,
der Astana beigetreten ist, hätte
Boom eine achttägige Schutz-
sperre absitzen müssen.

In der Hitze von Utrecht reichte es für den Zeitfahr-Spezialisten Tony
Martin nur zum zweiten Platz. dpa

WM-Ticket
auch für

Grimberg
Schwimmer in Topform

Essen. Zum Abschluss der deut-
schen WM-Qualifikation haben
sich Dorothea Brandt und Va-
nessa Grimberg die Tickets für
die Titelkämpfe im russischen
Kasan gesichert. Die Stuttgarte-
rin Grimberg schwamm gestern
bei den German Open die 200
Meter Brust in 2:27,15 Minuten.
Brandt schlug über die 50 Meter
Freistil nach 25,02 Sekunden an
und blieb damit ebenso unter
der geforderten Final-Norm.

„Es war okay, aber nur okay.
Ich wäre gerne 24,8 oder 24,9
geschwommen, der Anschlag
hat nicht gepasst“, sagte Brandt.
Bei der WM in Kasan vom 24.
Juli bis 9. August strebt die Esse-
nerin die Finalteilnahme an,
oberstes Ziel bleibt Olympia
2016 in Rio. Für die WM emp-
fahl sich auch Jan-Philip Glania
nach 54,18 Sekunden über 100
Meter Rücken. Hingegen ver-
passte Philip Heintz aus Mann-
heim nach Krankheit erneut die
WM-Norm.
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Die Arbeit von Kartoffelbau-

ern hat sich in den letzten

Jahrzehnten stark gewandelt.

Das Mitbringsel aus Übersee

wurde anfangs nicht von

vielen Schädlingen und

Krankheiten heimgesucht.

Auch Wild und Weidevieh rich-
tete am Kraut der Kartoffel we-
nig Schaden an. Die Ausbrin-
gung und Ernte von Kartoffeln
war ohne besondere Werkzeu-
ge möglich. Eine Hacke reichte
aus, um viele Arbeitsschritte zu
bewältigen. Das ist ein Grund,
warum die Kartoffel noch heute
als Hackfrucht bezeichnet wird.
Das Geheimnis ihres Erfolges
lag im schon damals großen
Flächenertrag. Durch den ho-
hen Grad der Mechanisierung
in der Landwirtschaft ist die
Arbeit der Kartoffelbauern ein-
facher geworden. Das Auslegen
der Kartoffeln, die Pflege und
Ernte erfolgen unter Einsatz be-

sonderer Maschinen. Frühkar-
toffeln wurden teilweise schon
im Juni geerntet. Früher wur-
den Kartoffeln in sogenannten
Kartoffelmieten gelagert. Dabei
häufte man die Kartoffeln nach
der Ernte zu einem Damm an
und bedeckte alles mit einer
Erdschicht. So konnten sie län-
gere Zeit kühl und dunkel auf-
bewahrt werden.

Heute lagert man Kartoffeln
meist in Lagerhäusern ein,
die besser kontrollierbar sind.
Dort herrschen konstant drei
bis fünf Grad Celsius. Die Luft-
feuchtigkeit ist niedrig und es
besteht eine gute Durchlüftung.

Die Lagerung geschieht auf
Lattenrosten, um Druck- und
Faulstellen zu verhindern. Un-
ter diesen Idealbedingungen
kommt es nicht zur Keimung.

Wenn der Weitertransport
ansteht, werden die Knollen
nach Größe und Form unter-
schieden. Maschinen besorgen
das Waschen und Trocknen.
Der Markt möchte heute sau-
ber aussehende Kartoffeln an-
bieten. Verbesserte Züchtung
und Veredelung haben ertrag-
reichere Kartoffeln hervorge-
bracht. Ein wichtiger Faktor ist
aber nicht zu beeinflussen: das
Wetter. lps/Cb

Blaubeeren sind prinzipiell

sehr robuste Pflanzen, die

weniger anfällig für Schäd-

linge oder Pilze sind. Der

Einsatz von Pflanzenschutz-

mitteln ist deshalb geringer.

Auch Dünger brauchen die

Pflanzen nicht viel. Dennoch

ist der gewerbsmäßige Anbau

von Blaubeeren mühsam und

erfordert viel Zeit.

Man wartet durchschnittlich
sieben Jahre, bis die Sträucher
ihre volle Höhe von etwa zwei

Meter erreicht haben. Frühes-
tens ab diesem Jahr kann man
mit dem vollen Ertrag rech-
nen. Man schneidet die Sträu-
cher zeitig im Frühjahr zurück.
Immerhin reifen sie schneller
als ihre Verwandten im Wald.
Pflückmaschinen lohnen sich
nur bei großen Feldern.

Blaubeeren haben eine fes-
te Schale. Man kann sie meist
problemlos etwa eine Woche
gekühlt aufbewahren. Sie sind
zum Einfrieren gut geeignet.
Vor der Verwendung wäscht
oder braust man die Früchte
vorsichtig mit kaltem Wasser ab.
Früchte mit Druckstellen sor-
tiert man aus. lps/Cb

Spaß für Städter: Blaubeeren selbst ernten
Foto: Rhön Marketing

Meter erreicht haben. Frühes-
t b di J h k

Sp

Kartoffelbauern
Kraft-Frucht aus Übersee

Kartoffelblüte Foto: Bad Bevensen

Kultur-Blaubeeren
Nicht immer auskömmlich, aber sehr bekömmlich

Ackerland
für solvente Käufer dringend
gesucht:
• Sehr erfolgreiche

Verkäufe in 2014 und 2015

• Verkauf nach Höchstgebot!

Wir arbeiten neutral
und unabhängig.
Rufen Sie uns an!

Eystruper Bruchweg 1
27324 Eystrup

Telefon (0 42 54) 1500
Mobil (0172) 4183943

Es ist wieder so weit!

Heidelbeeren
frisch u. handgepflückt

Täglich an unseren
Verkaufsständen:

Gandesbergen
an der B 215

Hoya am „Pizza Blitz“

Hönisch
am Hagebaumarkt

und ab Hof

landwirtsch. Nutzflächen,
insbesondere
Ackerland und Wald
für vorgemerkte Käufer

Wir suchen:

% (0 42 51) 82 81 60
Immobilienfachwirt Jürgen zum Mallen

od. www.vb-grafschaft-hoya.de

Volksbank
Grafschaft Hoya eG

Immobilienvermittlung

Henrike und Hendrik Brodthage,
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel,
Telefon: 05026/84 54,
Mobil: 0170/92 34 419
Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr

Himbeeren aus Wendenborstel

www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de

Jetzt beginnt die Selbstpflücksaison
in Wendenborstel auf dem Erdbeer- und Himbeerfeld.
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren und Himbeeren auch in

! Nienburg gegenüber dem Krankenhaus, in
! Marklohe gegenüber REWE und in
! Hoya an der Aral-Tankstelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Heidelbeerfest
am 19. Juli 2015, Start 12.00 Uhr

mit der Feuerwehrkapelle Dudensen

Wir freuen uns auf Sie!

Heidelbeeren in vielen Variationen
und anderen Leckereien …

Ab sofort Heidelbeeren!

Es ist Einmachzeit!

Einlegegurken
auf Vorbestellung!

Hofladen Mo. bis So. 8 – 18 Uhr
Erdbeercafé Sa. und So. 11.30 – 18 Uhr

Bötheler Straße 2
31592 Stolzenau
Direkt an der B 441
Telefon (0 57 61) 27 31
www.hof-graue.de

Matjesessen
noch bis zum 26. Juli
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Krebs 22.6. - 22.7.
Ein paar unverhoffte Neu-

igkeiten liefern Ihnen jetzt

geeignete Informationen,

um weiter an Erfolgsplänen

schmieden zu können.

Löwe 23.7. - 23.8.
Die Woche dürfte höchst an-

regend und abwechslungs-

reich verlaufen. Sorgen Sie

dafür, dass Wichtiges bis
zum Mittag erledigt ist.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Mit Ihrer feinfühligen Art er-
kennen Sie heute sofort, wo
Ihre Unterstützung benötigt
wird. Man wird Ihnen dafür
dankbar sein.

Waage 24.9. - 23.10.
Erfreuliches auf beruflicher
Ebene. Geben Sie sich ent-
schlossen und zielstrebig,
das wird den entsprechen-
den Eindruck machen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Im Kollegenkreis herrscht
ein tolles Klima. Sie kom-
men gut voran. Wie wäre

es, sich einmal wieder nach
Feierabend zu treffen?

Schütze 23.11. - 21.12.
Es macht Ihnen nichts
aus, wenn ein anderer jetzt
ein paar Ihrer Aufgaben
übernimmt. Ihnen kommt
Hilfe momentan sehr ge-
legen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Gehen Sie einer Angele-
genheit, die Sie in Ihrer Ent-
faltung behindert, auf den
Grund. Verlassen Sie sich
nicht auf den Zufall.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Es muss mit kleinen Hin-
dernissen gerechnet wer-
den. Die Reaktion eines
Mitmenschen fällt anders
aus, als Sie es erwartet
haben.

Fische 20.2. - 20.3.
Erwarten Sie bitte nicht,
dass immer alles Gewinn
bringt. Doch heute wird Sie
der Erfolg einmal den gan-
zen Tag über begleiten.

Widder 21.3. - 20.4.
Eine zweite Meinung kann
ein wichtiges Entschei-
dungskriterium zutage
fördern. Es ist sehr gut,
dass Sie andere zurate
ziehen.

Stier 21.4. - 20.5.
In einer fast schon eupho-
rischen Stimmung könnten
Sie heute etwas zusagen,
was Sie morgen vielleicht
gar nicht halten können.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Einen Vorwurf brauchen Sie
nicht allzu ernst zu nehmen,
da er ohnehin nicht berech-
tigt ist. Verhalten Sie sich
also besonnen.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
6. Juli bis 11. Juli 2015

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 8.7.2015

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schmetterlings-
Schnitzel 1 kg € 5,99
Gyros
fix und fertig 1 kg € 6,50
Runge‘s Krakauer

100 g € –,65
Geflügelsalat

100 g € –,69

1 Woche
Sonderverkauf

wegen Umbau.
Einzelstücke

stark reduziert.
PORZELLAN-NIEBUHR

Inh. Ch. Tuchhardt
Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches

Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Immobilien-Angebote

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Hier bin ich
zuhause.

www.gbn-nienburg.de · Tel. 05021-97040

Wohnen in der
Stadt?
In Holtorf bieten wir
Ihnen ein geräumiges
1–2 Familienhaus. Wohn-/Nutzfl. ca.
185 qm, Garage, Grundst. 855 qm,
Topp-Preis 119.500,00 € + NK
Energieausweis in Arbeit

Schnäppchenpreis
in Nienburg,
gepflegte, gemüt-
liche OG-ETW
4 Zi., Kü., Bad, 79 qm
Energieverbrauchsausweis vom 4. 1. 2008, Ölheizung
Bj. 1990, 129,4 kWh/(m2a)

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Viel Wert für Ihr Geld!
Nienburg, Lehmwandlungs-

weg, 3-Zi.-Whg. im topsanier-
ten Haus zu verkaufen, KP

39.999 € VB, Verbrauchsenergieaus-
weis, BJ Haus 1970, BJ Ölheizung 1994,

Energieeffizienz nur 79 kWh/(m2a)

Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen
Besichtigungstermin!

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Kleines Holzhaus in Wietzen auf
Pachtland zu verk., 64 m², 3 Zi.,
geh. Ausstatt., ganzjährig be-
wohnbar, als 1. Wohnsitz mögl.,
45 000,- E, % (0 50 22) 83 36
oder % (0 15 20) 1 81 39 67

Ein- und
Zweifamilienhäuser

EFH in Wietzen: Gelegenheit
von Priv., top Zustand, Bj.
78, ca. 130 m²+ Teilkeller +
Ausbaures., 660 m² Grdst.,
Wi.Ga., 138.000 €, sofort
bezugsfertig T.: 05022/1430

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Immobilien-Gesuche

Suche dringend kl. freist. EFH
mit ca. 600 - 800 m² Grdst.,
in Nienburg od. näherer Umge-
bung zu kaufen gesucht, gern
auch etwas älter und renov. bed.,
% (0 50 21) 1 85 11

Vermietungen

Penthouse am Spargelbrunnen
in Nienburg zu vermieten,
ca. 82 m² Wohnfläche, ca. 55 m²
Dachterrasse, Keller
% (0 50 21) 97 66-0 ab Montag

Möbl. Kleinstwohnung in Nbg.
u. möblierte Zimmer in 2er WG
an Berufstätige, u. Wochenend-
fahrer, einschl. PKW-Einstell-
platz. % (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Bad Rehburg: 1 Zi.-Apartment, 28
m², KM 250,- E , ebenerdig, sep.
Eingang, sofort frei, Garten,
Grillplatz, ruhige Waldrandlage,
% (01 72) 5 10 50 00

1-Zimmer-Appartement
Küche, Bad, 42 m2, behinder-

tengerechte Ausstattung, im

Betreuten Wohnen im Land-

sitz Hohenholz in Eystrup zu

sofort frei.

Tel. (04254) 80080

2-Zimmer-Wohnung

Stolzenau-Ortsmitte ruhige
Lage: 2 Zim.-Whg., EG,
54 m², EBK, Dusche, WC
zum 01.10.2015 evtl. früher

% (0 57 61) 90 12 37

Loccum: Renovierte, gemütliche
1 bis 2 ZKB, EG-Whg. mit Ter-
rasse / Balkon, barrierefrei, ru-
hig u. sehr schön gelegen. Ideal
f. Senior/in oder Single. KM
240,- E + NK + 2 KM Kaution,
von privat ab 01.10. oder später,
% (01 72) 5 10 43 71

Dörverden: EG, 88 m², 2 Zi., Kü.,
Bad, WC, Flur, EBK, zusätzl.
Wintergarten, Garten u. Keller,
% (01 57) 39 32 39 03

Leben auf dem Bauernhof
2-Zi.-Whg. in Wietzen, 60m²,
barrierefrei, Top-Zustand,
Fussbdhzg. im Bad, Ein-
bauküche, z. 01.09.2015.
% (01 78) 5 31 38 47

3-Zimmer-Wohnung

Rehburg: 3 ZKB, EBK, ca. 80 m²,
Keller, gr. Balkon, PKW-Stellpl.,
395,- E KM + NK, zum 01.10.,
% (01 72) 5 15 35 04

Hoya: 3 ZKB im EG, 62 m²,
Garten, Energieausweis 142,9
kW/h (m²xa), Gasheizung 2003,
320,- E KM % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

Steyerberg: 3 Zim.-Whg., 90 m²,
Balkon, % (0 57 64) 3 20 01

3-Zimmer-Wohnung

Rohrsen: 3 Zi., Souterrain, ca. 80
m², EBK, Bad, KM 300 E EnEV
168,9 kWh % (0 53 21) 6 43 87

Nbg./Leintor: 3½ ZKB, Blk., Kel-
ler, Grg., rug. Lage, 75 m², zum
1.9.2015, 390,- € KM, 35,- €

Grg., % (0 50 21) 1 33 36

Stöckse: 3 ZKB, Abstellr., 80 m²,
Garage, gr. Garten, sep. Eing.,
sep. Gebäude, % (0 50 26) 84 78
od. % (01 72) 5 14 72 22

Lichtenhorst: 3 ZKB, 78 m² im
2-Fam.-Haus, Stellpl., KM 350 E

+ 180 E NK, % (05 11) 611 318

4-Zimmer-Wohnung

Loccum: 5 ZKB, 142 m², Balkon,
Garten, Garage, 720,- E WM
% (01 71) 8 32 90 02

4 Zi.-Whg. in Steyerberg, Nähe
Schule u. Kindergarten,
mit Balk., sep. Eingang, 90 m²,
ab 1.8., gerne m. Hund,
KM 330,-E % (0 57 64) 94 29 420

Steyerberg/OT Sarninghausen:
5 ZKB, EG, ca. 130 m² mit Terr.
u. Carport, EBK, Kamin, zu so-
fort frei, % (0 57 64) 27 25

Liebenau: 4 Zi., neues Bad,
ca. 90 m², Balkon, Garage, Gar-
ten, KM 450,-E +NK, frei ab
1.11.15 von priv. % (0 50 23) 9 41
72 od. % (01 71) 4 82 00 39

Gewerbliche
Vermietungen

Geschäftsräume/
Läden in Liebenau

für verschiedene Nutzungen,
auch als Gaststätte, Praxis

o.ä. geeignet, an Landesstraße /
werbewirksam,

ab sofort preiswert zu vermieten.
Telefon (05023) 98070
oder (0160) 90161797

Gewerbeflächen in Liebenau
zu vermieten

diverse beheizbare Hallen mit Büro-
und Sozialtrakt, als Verkaufsfläche,
Lagerfläche oder Dienstleistungs-

räume o.ä. nutzbar,
350 m2 – 3000 m2 Grundfläche,
kann geteilt werden, Parkflächen

ausreichend vorhanden.
Zufahrt direkt an der Landesstraße,

gute Erreichbarkeit und
werbewirksam.

Telefon (05023) 98070
oder (0160) 90161797

Büro-/Praxisräume
mit Stellplätzen zu vermieten
ab 50-172 m², sofort frei.
%(0 50 21) 9 76 40
oder (01 72) 4 54 20 53

Häuser

Nbg./Leintor: Reihenhaus,
ca. 90 m², Grg., KM 480,-E .
% (01 73) 2 01 02 39

Nbg./Lgd.: RMH, 2,5 Zimmer,
Terrasse u. Garten, 85 m²,
KM 350,-E . % (01 75) 3 62 93 11

REH, Stolzenau, 110 m², 5 ZKB,
Gä.-WC, Grdst. 360 m²,
Balkon, Vollkeller, Garten,
Terrasse, Garage,
475,- € KM + NK
% (01 74) 3 98 64 46

Gemütl. Wohnung in idyllischer
Alleinlage, ca. 70 m² über
2 Ebenen, 2 ZKB, Abstellr., Win-
tergarten, Terr., Grundstück ca.
800 m² inkl. Carport + Garage +
kl. See, % (01 72) 5 11 01 63

Mietgesuche

Rentnerin su. 2-3 Zi.-Whg. im EG
mit Dusche, Terr., Grg./Stellpl.,
in Stadt Rehburg zu sofort oder
später. % (0 50 37) 97 80 84

Suche ruhige Wohnung in
Nienburg oder Stolzenau, OG,
EBK, Balkon, Außenrolläden
% (01 63) 1 70 83 46

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.: Su. 1½-2 ZKB, EBK, ab sof.
od. später, % (01 72) 9 40 30 71

4-Zimmer-Wohnung

Nienburg/Drakenb.: 5-6 ZKB ge-
sucht. % (01 57) 58 50 90 33

Immobilien

ImmobilienVerkäufe

Wohnzimmer Eiche massiv, neu-
wert., NP 36000,- E umstände-
halber für 7500,- E ; Schlafzim-
mer Eiche massiv, NP 28000,- E ,
umständeh. für 5500,- E ,
% (0 57 04) 14 59

Longboard Apollo, neuwertig,
50 E, % (0 50 21) 91 02 67

Div. Tischlerwerkzeuge und
Holzspielzeug, teilw. neu,
Preis VB, % (0 50 21) 42 35

Komplette Wohnungsauflösung!
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat,
Sa. 4.7. + So. 5.7. von 14-18 Uhr.
Marklohe, Oyler Str. 1

Gut erh. Einrad preisgünstig ab-
zugeben. % (0 57 67) 2 96

Stubenschrank, 3er Sofa ,
2 Sessel, sehr gut erhalt., zus.
250,- E VB, % (0 57 69) 10 35

Schelllack-Platten ca. 1910 -1940,
ca. 40 Stck., % (0 57 04) 15 96

Emmaljunga Zwillings/
Geschwisterkinderwagen/karre,
dunkelblau, viel Zubehör,
sehr gut erhalten (Zweitwagen),
VB 180,-E .
% (0 50 27) 9 00 00 95 od.
% (01 60) 4 44 82 44

Neuwertiges Erwachsenen-Drei-
rad „PFAUec Alli Standard“,
NP 1600,- E , günstig abzuge-
ben, % (0 50 21) 91 17 87

Holzlocken f. hölzerne Pforten
% (0 42 74) 96 38 41

E-Standherd m. Ceranfeld, Fagor,
Top Zustand. sehr wenig gebr.,
100,- € VB, % (05021) 8639383

Zu Jetzt

heiß? Raum-Klimageräte
bei: Industrie- und Haustechnik

H. Mönch · Tel. 0160 / 91 77 39 26
www.heikomoench.de

Küche für Selbstabholer in
Steyerberg zu verkaufen. 2
helle Küchenzeilen (3,28
m und 2,50 m lang) inkl.
Kühlschrank mit Gefr.fach,
Geschirrspüler, Herd (Ceran-
feld) und Dunstabzugshaube
zum Selbstabbauen. 4 Jahre
alt, in sehr gutem Zustand.
Preis nach Absprache.
% (01 75) 7 64 56 57
4pohl@freenet.de

Gebr. verz. Stahltreppe, links ge-
wendelt, Höhe v. 0 - 3 m, Laufbr.
1 m, % (01 72) 5 17 33 28

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkaufe Aufsitzmäher, 1 150,- €

VB, % (01 73) 4 65 33 18

Ankäufe

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
% (01 51) 70 80 05 77

Kaufe alles vom Militär
% (0 42 38) 13 82

Der Dachsanierer

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister
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Sanitär-Installateure

An der Wandlung 33
32469 Petershagen
Telefon 05702 85999

kowalke-umwelttechnik.de

Heizung und Sanitär | Solartechnik | Biomassetechnik | Barrierefreie Bäder
Badsanierung | Mobiles Bad | Klima- und Lüftungstechnik | Kundendienst

Rohr- und Kanalreinigung | TV-Untersuchung | Kanaldichtheitsprüfung
Kanalsanierung | Gruben- und Fettabscheider-Entsorgung | WC-Mietservice

Büro
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg: Suche Hundesitter für
unseren freundlichen Dackel-
mix-Rüde, kastr., 10 J., in der
Zeit Montag - Freitag von 7 bis
14 Uhr. % (01 78) 6 49 97 64

Pflaster- und Erdarbeitenn
Rollrasen & Bewässerungstechnik
. Baumfällung und Pflege
.Wurzelstockfräsen
. Rodungs- und Schredderarbeiten
Mobil 0173-6013684
www.bordenau-garten.de

Rapunzel‘s
Garten

GmbH

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällar-
beiten, Wurzel roden/fräsen. Rasen aufberei-
ten, lüften, Neueinsaat, düngen, mähen (gr. u.
kl. Flächen), Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice.
Telefon (0 57 65) 9 42 66 25

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Verschiedenes
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 16.06.2015 wurde Wilhelm
Hamann, seit 25 Jahren Mit-
arbeiter der Autohaus am See
GmbH, als einer von 60 Ford
„Servicemitarbeitern des Jah-
res 2014“ geehrt. Er gewann
diesen Preis bereits zum 5. Mal
in Folge!
In Deutschland sind derzeit
rund 1100 Ford Servicebe-
triebe mit insgesamt etwa
6400 Teilnehmern die bei Au-
toteam angemeldet sind. Für
die Endausscheidung hatten

sich knapp 900 Teilnehmer
qualifiziert. Bei der Prüfung
galt es in 90 Minuten insge-
samt 46 Fragen zu beantwor-
ten, davon 11 allgemeine und
35 fachspezifische Fragen. Am
Ende wurden 60 Servicemitar-
beiter des Jahres 2014 für ihre
herausragenden Leistungen
ausgezeichnet.
Das Bild zeigt v.l.n.r.:
Henning Simon, Stefan Döp-
per (Ford Gebietsleiter), Wil-
helm Hamann.

Das Unternehmen ist seit 1957
in der Weserstadt Nienburg
ansässig. Hartmut Gross über-
nahm 1982 den väterlichen
Betrieb in der „Großen Dra-
kenburger Straße“. Durch die
positive Entwicklung und Er-
weiterung der Angebotspa-
lette wurde der Standort 2004
in das Industriegebiet „Nien-
burger Bruchweg“ verlegt.
Hier werden Planenerzeug-
nisse aller Art, aus den unter-
schiedlichsten Materialien für
die Landwirtschaft, Transport,
Heim und Garten sowie für die
Bauwirtschaft hergestellt. Zum
Fertigungsprogramm gehö-
ren hochwertige Sonnensegel,
Zelte, Wintergartenbeschat-
tungen, Bootspersenninge,
Siloplanen, Biogasmembranen
und vieles mehr. Auch Beschrif-
tungen und Digitaldruck wer-

den neben einem Reparatur-
service angeboten. Außerdem
wurde ein Ausstellungsraum
für Markisen errichtet.
Nach mehr als 30 Jahren als
Geschäftsführer verlässt Hart-
mut Gross den Betrieb und
geht in den wohlverdienten
Ruhestand. Ab dem 01.07.2015
wird Peter Hein die Firma un-
ter alleiniger Leitung als Ge-
sellschafter und Geschäftsfüh-
rer weiterführen. Er ist bereits
seit 28 Jahren in der Firma, hat
hier seine Berufsausbildung
absolviert und ist seit 11 Jah-
ren in der Geschäftsführung
tätig.
Die Gross-Planen Markisen
Zelte GmbH wird auch in Zu-
kunft in bewährter Form die
Kundenwünsche erfüllen.
Das Foto zeigt Peter Hein (li.)
und Hartmut Gross (re.)

Ford Servicemitarbeiter des Jahres 2014

Geschäftsübergabe der
Gross-Planen Markisen Zelte GmbH

GROSS-Planen

31582 Nienburg

Nienburger Bruchweg 5a

Telefon (05021) 915400

Fax (05021) 915403

www.gross-planen.de

info@gross-planen.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zuverlässige und
motivierte

 Mitarbeiter im Service (m/w)

 Koch/Köchin in Vollzeit bei übertariflicher Bezahlung

jeweils mit Berufserfahrung zum 1. August 2015

Schriftliche Bewerbung persönlich oder per Mail abzugeben bei:

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9

31619 Binnen OT Glissen
info@rohrbach-glissen.de

Der Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf sucht
für seine Ev.-luth. Kita Sonnenblume in Mandelsloh

eine Heilpädagogische Fachkraft (m/w)

mit 38,5 Std. (Vollzeit) (E 9 TV-L)
zum 01.08.2015

für die integrative Arbeit in unserer Kita.

Ev.-luth. Bekenntnis ist Anstellungsvoraussetzung. Bitte einen
entsprechenden Vermerk in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Homepage
des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf unter
www.kirche-neustadt-wunstorf.de
(Kontakt, Freie Stellen)

Ihre Bewerbung, mit den üblichen Unterlagen,
schicken Sie uns bitte:

kts.mandelsloh@evlka.de oder
Ev.-luth. Kita Sonnenblume, Wiklohstraße 15, 31535 Neustadt

Wir suchen sofort

Fliesenleger (m/w)

für den Raum Nienburg und Umgebung.

Wir bieten leistungsbezogene Vergütung bis zu 20 €/h

und weitere tarifliche Leistungen, Firmenfahrzeug-

Gestellung auch zur privaten Nutzung und flexible

Arbeitszeiten.

Bewerbungen gern telefonisch oder per E-mail an:

Heiko Rehberg, Tel. 05024 /8872444 oder

0160/94747447, h.rehberg@das-fliesenhaus.com

Für unsere nephrologische Praxis und Dialyse in Nienburg/Weser suchen wir
zum 1. Juli 2015 oder später

eine/n Krankenschwester/Pfleger
für den Dialysebereich mit Erfahrung.

30 Std./Woche.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dres. G.-L. Meyer, D. Wolters, K. Zinoviev
Fachärzte für Innere Medizin – Nephrologie –

Ziegelkampstr. 39 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 925581 · Fax (05021) 925583
oder per E-Mail: dialyse-nienburg@arcor.de

Der Kreisverband für Wasserwirtschaft, ein kommunales und kun-
denorientiertes Dienstleistungsunternehmen mit 75 Mitarbeitern,
tätig in den Geschäftsbereichen Wasserversorgung, Abwasserbe-
seitigung und Gewässerunterhaltung, sucht zum nächstmöglichen
Termin eine

Fachkraft (m/w)
Wasserversorgungstechnik

oder Rohrleitungsbauer
mit fundierten Kenntnissen in der

Trinkwasserinstallation
Ihr Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
• Überwachung und Wartung des Leitungsnetzes
• Verlegen und Auswechseln von Versorgungsleitungen
• Pflege und Instandhaltung der technischen Anlagen
• Wechsel von Wasserzählern
• Teilnahme an der Rufbereitschaft, auch an Wochenenden,

daher ist ein ortsnaher Wohnort erwünscht
Der Einsatz erfolgt überwiegend in der SG Uchte und im
Flecken Steyerberg

Als Bewerber/in verfügen Sie über:
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Bereitschaft zu sämtlichen in der Wasserversorgung anfallenden

Arbeiten
• den Besitz des Führerscheins der Klasse B bzw. Klasse 3 nach

altem Recht

Wir bieten Ihnen
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TV-V
• eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung
• flexible Arbeitszeiten
• Fortbildungsmöglichkeiten

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Unterlagen mit Angabe des nächstmöglichen Eintrittstermines.
Senden Sie diese bitte bis zum 01.08.2015 an den

Am Wall 2 · 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Teichmann, Tel. (050 21) 9 82-121

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort

ex. Krankenschwester/-pfleger bzw.

ex. Altenpfleger/in sowie

Pflegeassistenten
in Voll- oder Teilzeit

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue

z. Hd. Frau Magos, Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Ein größerer privater Schulträger mit Kooperationen zu
Fachschulen und Hochschulen sucht eine/n

Schulleiterin / Schulleiter
für berufsbildende Ersatzschulen.
Die Tätigkeit umfasst die pädagogischen Aufgaben in Abstimmung
mit dem Geschäftsführer (kfm. Verwaltung) und der Landesschul-
behörde. Wir denken an eine kooperative Schulleitung in
Zusammenarbeit mit dem derzeitigen Schulleiter oder an eine
Aufteilung nach Bildungsgängen. Daher wären die Aufgaben auch
für ältere (60+) Interessentinnen und Interessenten ansprechend.
Der Unterricht entspricht dem Niveau der Sekundarstufe II.
Daher muss eine Lehrbefähigung für berufsbildende Schulen
nachgewiesen werden. In erster Linie kommen Bewerber/innen
mit den folgenden Abschlüssen in Frage:

• Dipl.-Handelslehrer/in
• Studienrat/rätin
• Dipl.-Pädagoge/in.

Denkbar sind auch Quereinsteiger mit einer
wissenschaftlichen Ausbildung und Unterrichtserfahrung.
Als Lehrfächer kommen Deutsch, Englisch, Spanisch,
Sport, Ethik, Mathematik, Chemie und Biologie in Frage.
Wir bieten eine interessante hauptberufliche und gut dotierte
Tätigkeit. Promovierte Persönlichkeiten können unter
Einbeziehung in den Hochschulbetrieb unserer
Kooperationspartner den Professorengrad erreichen.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: info777@gmx.biz

Auslieferungsmonteure (m/w)

Leistung
lohnt
sich.

Wir sind seit über 55 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Im 2er Team liefern und montieren Sie Möbel und Küchen mit
modernen 7,5t-LKW

Wir bieten:
! Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System
! Gute Verdienstmöglichkeiten bei leistungsgerechter Bezahlung
inklusive Spesen usw.

! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick
! Führerschein mindestens Klasse B
! Körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft zu Überstunden

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich, Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

...aktuell

und informativ!

Wir sind ein neu gegründetes EMS-Studio
und suchen für unser junges Team
eine/n

Fitnesstrainer/in
Sie betreuen unsere Kunden auf der
Trainingsfläche, beraten sie und helfen
gelegentlich bei der Tresenarbeit mit.

Geforderte Anlagen: persönl. vorstellen
mit Bewerbungsunterlagen oder schrift-
liche Bewerbung an:

Body-Impuls@t-online.de
Tel. (0 50 21) 8 66 07 28

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg

flexible Kassiererin
auf 450-€-Basis/auf Steuerkarte.
Teilzeit. Gerne auch Erfahrene.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Verkaufshilfe
in Teilzeit für unseren Imbiss ge-
sucht! Fleischerei Meyer-Heinig,
Mühlenstr. 10, 31600 Uchte
% (0 57 63) 23 33

Metallbearbeiter (m/w)
und Versandhelfer (m/w)

für Hoya gesucht!
Gerne auch Schüler (m/w)

und Studenten (m/w)!
Bewerbungen bitte an:

Tel. (0 42 31) 67 73 90 oder per
Mail an: dispo@lds-verden.de

LDS
Ludwig Dienst- und Serviceleistungen

Zur Verstärkung unseres Teams benötigen wir

einen Teamleiter/-in Kommissionierung und
Kommissionierer/-innen im Schichtbetrieb
für unser Versandlager
sowie

eine Reinigungskraft auf Minijob-Basis
für samstags 16 bis 19 Uhr

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch
ab Montag ab 9.00 Uhr.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, D-31582 Nienburg

Telefon (05021) 963824

Stellenangebote
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Ein Portrait über Kliniken und Region sowie Informationen zum Arbeitgeber HELIOS
finden Sie in unserem Karriereportal: www.helios-kliniken.de/jobs

Die HELIOS Kliniken Mittelweser GmbH betreibt zwei Krankenhäuser an den Standorten Nienburg
(249 Betten) und Stolzenau (53 Betten). Im Jahr 2014 wurden über 14.000 stationäre Fälle und
mehr als 26.000 ambulante Patienten in unseren Kliniken versorgt. Die Gesellschaft gehört zur
HELIOS Kliniken Gruppe und ist damit Teil eines leistungsstarken Verbundes.

Für unseren Standort Nienburg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Chefartzsekretär (m/w) Stellennummer 9866

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)
• für die Normalstation Stellennummer 8261

• für die Anästhesiepflege Stellennummer 9959

• für die Intensivstation Stellennummer 8742

Betriebstechniker (m/w) Stellennummer 8031

Medizinische Fachangestellte (m/w)
• für die elektive Sprechstunde in Teilzeit Stellennummer 9960

• als Stationssekretär (m/w) in Teilzeit Stellennummer 10008

• für die ambulante Abrechnung in Teilzeit Stellennummer 9954

Wir bieten
• interessante und anspruchsvolle Tätigkeiten an attraktiven und zukunftsweisenden Arbeitsplätzen
• ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
• Fort- und Weiterbildungen
• betriebliche Altersversorgung
• HELIOS Zusatzversicherung „HELIOSplus“ mit Chefarztbehandlung und Wahlleistung

Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich über unser unten genanntes
Karriereportal unter der entsprechenden Stellennummer. Dort finden Sie auch die Kontaktdaten
der Ansprechpartner/-innen, die Ihnen gern weitere Auskünfte erteilen.

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich Sekretariat suchen wir zu sofort eine

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte (m/w)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen,
gerne auch per Mail, an:

StB, RA und Notar Axel Petereit · a.petereit@wtvgmbh.de

WTV Vogel & Partner GmbH · Uhrlaubstraße 3 · 31582 Nienburg · www.wtvgmbh.de

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Bohnhorst
zum nächstmöglichen Termin

Diepenau
zum nächstmöglichen Termin

Drakenburg
zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde-
Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Hoyerhagen
zum nächstmöglichen Termin

Lichtenhorst
zum nächstmöglichen Termin

Liebenau
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
Die Harke am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
Die Harke
am Sonntag

Der Arbeiter-Samariter-Bund Kreisverband Nienburg gehört zu den
führenden Anbietern sozialer Dienstleistungen im Landkreis Nienburg,
ist seit vielen Jahren mit der Notfallrettung im Landkreis Nienburg
beauftragt und verfügt auf diesem Gebiet über viel Erfahrung.

Zur Verstärkung unseres Teams im Rettungsdienst stellen wir ab 01.11.15 ein:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 31.07.2015:

wwww.blockbusreisen.deeewww

Gesucht werden zu sofort $exible und zuverlässige

Wir bieten langfristige Beschäftigungen bei überdurch-
schnittlicher Vergütung! Interesse geweckt?
Bewerbung gerne per E-Mail: jeblock@blockbusreisen.de

Block Busreisen GmbH & Co. KG
Nienburger Str. 8 ● 31632 Husum ● Tel.: 0 50 27 / 3 49

Omnibusfahrer (m/w)
- Linienverkehr / Vollzeit -

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort
ex. Altenpfleger/in

ex. Krankenschwester/-pfleger
Altenpflegehelfer/innen

sowie
Präsenzkraft nach § 87 b

in Voll-/Teilzeit
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und BetreuungszentrumLandsitz Hohenholz
z. Hd. Frau Wegener • Bahnhofstraße 72 • 27324 Eystrup

Kinderkrippe sucht
zum 01.09.2015 oder später

1 Erzieher/in
mit Leitungserfahrung für 32 Std./Woche

1 Erzieher/in
als flexible Aushilfe (Minijob)

Weitere Informationen unter: www.kruemelmonster-neustadt.de

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie an:

Die Krümelmonster e.V. · Rundeel 19 · 31535 Neustadt

oder online: kinderkrippe-kruemelmonster@web.de

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT in Nienburg
stellt zum 1. August 2016

Auszubildende
für folgende Berufe ein:

Industriekauffrau/-mann
Einstellungsvoraussetzung:
Mindestens Realschulabschluss (Sekundarabschluss I)

Fachkraft für Abwassertechnik
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
Einstellungsvoraussetzung:
Mindestens ein guter Hauptschulabschluss.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen schriftlich oder per Mail an den

Am Wall 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021/97690 o. 0176/30097710 (Objektleitung Frau Stafa)

Raumpfleger/innen
zu sofort gesucht, zur Verstärkung unseres Teams

in Rehburg, AZ: Mo.-Fr. ab 06.00 h und nachmittags ab 15.00 h;
in Steyerberg, AZ: Mo.-Fr. ab 05.00 h;

in Rodewald, AZ: 2x wchtl. Mo. + Do. ab 17.00 h (gf. Besch.);
Vertretungskraft (m/w) für div. Objekte
(Voraussetzung: Flexibilität und Führerschein)

Fahrlehrer (m/w)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

DAS kann
Ihnenmit
unserem Job
nicht passieren!

Landschafts-
gärtner/in

in Vollzeit
zu sofort gesucht.

Gärtnerei Röttger
Geibelstraße 12 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 29 19

GmbH

Nienburger Bruchweg 7
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 9 78 50
E-Mail: info@herbort-spedition.de

Gärtner
(gerne Rentner/Frührentner) für
Garten- und Grundstückspflege

auf 450-€-Basis gesucht.
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Reinigungskraft für ein Schlüssel-
objekt in Uchte ges. MO bis FR
ab 17.00 bis 19.15 Uhr.
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15

Suche Jahrespraktikant (FOT11)
Mobil (0174) 4005437

Werden Sie mit uns
Ihr eigener Chef!
Verstärken Sie unser Team als

Immobilienmakler/-in
(auch Quereinsteiger) an unserem
Standort in Nienburg!
Wir bieten: Fundierte Ausbildung, weltweit
erfolgreiche Marke, sehr gute Verdienst-
chancen.
Senden Sie Ihre Kurz-Bewerbung bitte an:
nienburg@remax.de

RE/MAX Aller-Weser
Büro Nienburg
Tel. 05021 861 73 83
nienburg@remax.de

Wir suchen flexible

Zimmer-
Reinigungskräfte (m/w)

für unser Hotel
auf 450-€-Basis!

Telefon (0 5021) 88990
Celler Straße 2
31582 Nienburg

info@platon-hotel.de

Raum Landesbergen: Suche Schü-
lerin od. Hausfrau, die 1x pro
Woche unser Haus säubert.
% (01 73) 9 10 06 91

Hausmeister gesucht! Gern Früh-
rentner, Maler/Hzg./San., FS er-
forderlich, 450€ Basis. Bitte eine
schriftl. Kurzbewerbung an
Hatesur & Vetter GmbH,
Verdener Landstraße 117, 31582
Nienburg. Tel. 05021/92210

Carpe Diem - Bad Rehburg
Wir suchen ab sofort Küchenhil-
fen, Servicekräfte (m/w) in Voll-
zeit, Teilzeit u. auf 450-€-Basis.
% (0 57 66) 9 41 75 80
Bewerbung unter:
info@carpediem-24.com

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Medizinische/r
Fachangestellte/r
für chirurgische Praxis

in Steyerberg zum nächst­
möglichen Termin sowie

Auszubildende
gesucht.

Dr. med. Peter Krohm
Facharzt für Chirurgie,

Handchirurgie, Durchgangsarzt
Am Bahnhof 3 · 31595 Steyerberg

Telefon (05764) 960342

Produktionshelfer/in
zu Sofort gesucht Striewe Zeit-
arbeit % (0 50 21) 60 800 60



Gewinnen Sie
Gutscheine

im
Gesamtwert
von 1500 4*

* Für Abonnenten, die ihre HARKE während ihres Urlaubs spenden oder verschenken.

Ich mache Urlaub!

Meine Heimatadresse:

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

! Nachsenden
Ich möchte, dass Sie mir DIE HARKE an folgende
Urlaubsadresse schicken**:

Hotel/Pension

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort, Reiseland

** Nachsendung in Deutschland 0,50 EUR Porto pro Ausgabe, europ. Ausland
1,40EUR Porto pro Ausgabe, Luftpost 1,80 EUR Porto pro Ausgabe.

! Umstellen auf E-Paper
Lesen Sie während des Urlaubs Ihre Zeitung online auf
dem PC oder Tablet. Wir senden Ihnen Ihre befristeten
Zugangsdaten zu.

IIIhhhrrreee EEE-MMMaaaiiilll-AAAdddrrreeesssssseee

In der Zeit vom ..................................... bis .....................................

! Sammeln
Ich möchte, dass DIE HARKE für mich während des Urlaubs
ggesammelt wird...

! Spenden
Ich spende DIE HARKE dem Krankenhaus oooder einem
Altenheim und nehme an der Verlosung teeeil.

! Verschenken
Ich möchte DIE HARKE verschenken und sooo an der Verlosung
teilnehmen. Bitte schicken Sie die Tageszeitung an folgende
Adresse:

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Aktionsbeginn: 20.7.2015, Aktionsschluss 30.11.2015
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Gutes tun
und gewinnen!

NEU

So einfach geht‘s:
Coupon ausfüllen und abschicken an:
Verlag DIE HARKE, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
oder per Telefon (0 50 21) 9 66-4 18

Eine Aktion Ihrer Tageszeitung

Die Harke



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 5. Juli 2015 · Nr. 27

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Jetzt schon
viele Neuheiten
zum Sparen!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 950.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1119

100.-
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 450.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1118

50.-
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 60.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1117

15.-
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.

Ausstellungsstücke
unter www.moegro

ssa.de

Wir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauen

Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon 
viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten viele Neuheiten 
zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!

für Sie um!

3 Jahre keine Zinse
n!

Laufzeit von
6 /12 /18 /24
oder36Monaten!0%

Gültig bis 01.08.2
015 ab einem Ein

kauf von 250.-

Euro. Bonität vorau
sgesetzt. Ein Angeb

ot der Santander

Consumer Bank AG
, Santander-Platz 1,

41061Mönchen-

gladbach. Keine An
zahlung, keine Geb

ühren, eff. Jahres-

zins 0,0%. Keine Ko
mbination mit ande

ren Gutscheinen.

Gilt nur für Neuauft
räge.

Finanzierung

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Rentnerin 67J. privat 0711-23003016

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 11.7.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Echter Telefonsex! 0800-662456308

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Automarkt

Automarkt-Verkäufe

Mercedes

SLK 200, Bj.6/08, silb./met., Grg-
wagen, 50 Tkm, viele Extras,
VB 17500,-E . % (0 50 21) 48 65

VW

Golf 7 GTI Performance,
Bj. 04/14, 169 kw, DSG,
Oryxweiß Perlmutteffekt,
19“ Santiagofelgen, Adaptives
Fahrwerk uvm., 27 500,- € VB,
% (01 62) 1 77 66 55

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil % (0157) 31720178

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wohnwagen Hobby 560, Ez. 10/
2010, 3000,- E VB, % (0172)
4053680 od. % (05024) 944 216

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Kipper, auch rep.-bed., kl.
Schlepper, auch ohne TÜV,
% (01 60) 3 36 45 23

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Bekanntschaften

Der Mond scheint helle, die
Mondphase gemeinsam genießen
ER, 50 J., Nichtraucher
sucht nette SIE,
% (01 51) 22 26 74 65

Tiermarkt

Kleine Bunde Heu, regenfrei, zu
verkaufen. % (0 57 65) 16 64

Veranstaltungen

Nienburg
real,-Kräher Weg

0 51 21/ 20 69 120 www.poeschel-maerkte.de

So. 12.07.

Flohmarkt

H-Laatzen Festplatz jeden Freitag & Samstag
Trödel nur € 13,- pro PKW / kostenlose Parkplätze

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER
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20%
ab sofort bis zum

25. Juli 2015

25 JJaahhrree PPaarrffüümmeerriiee SSaabbiinnee && KKllaauuss HHeellllwwiigg

GGroßer
JJubiläumsverkauff

FREITAG, 31. JULI ’15

RendezvousamWall
SAMSTAG, 1. AUGUUUST ’15
Nienburg · Wallanlagen · Höhe Potpourri am WWWall · Eintritt frei!

19.00 Uhr

Viererpop
DeutscheSinger-Songwriter-Musik
Pop zumSchmunzeln undTanzen

21.00 Uhr

Albert
Hammond
„It Never Rains In Southern California“
Legendary Songs
360million recordsworldwide

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung

Veranstalter: S Sparkasse
Nienburg

Hutkonzert goes OPEN-AIR

EVIL MR. SOD ... eine unfassbar kraftvolle
Stimme! Folk-Rock, Country, Blues ...

NORDGARDEN ... wunderschöne Songs
im Stil der amerikanischen Folk-Tradition!
Eine Veranstaltung des NIENBURGERKULTURWERK e.V. mit Unterstützung der Sparkasse Nienburg und des LandschaftsverbandesWeser-Hunte.

und die Gesundheit der Tiere immer im Blick.

Egal ob gefiedert, mit Fell, nackt, Panzer oder Schuppe,
unser „Doc“ hilft allen,
Äußerlichkeiten sind ihm schnuppe.

Das Team der Tierklinik Nienburg gratuliert herzlich
zum 30-jährigen Jubiläum und freut sich auf eine
weiterhin „tierisch tolle Zeit“!

Tierisch tolle 30 Jahre ...

TIERKLINIK NIENBURG
Inh. Dr. med. vet. Michael Barkhoff

– Augenheilkunde bei Tieren –
Tel. (0 50 21) 91 21 10

Tag und Nacht

TIERKLINIK NIENBURG
Inh. Dr. med. vet. Michael Barkhoff

– Augenheilkunde bei Tieren –
Tel. (0 50 21) 91 21 10

Inh. Dr. med. vet. Michael Barkhoff

Baustellen-
Angebote
ab sofort
Damenmode in Größe 38 bis 54
Bahnhofstr. 17 · 31592 Stolzenau
Tel./Fax (05761) 902690

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen

Eintri
tt frei!

Sommerlicher

Musikabend
des

Gymnasiums Stolzenau

am Mittwoch, dem 8. Juli 2015,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
am Ravensberg in Stolzenau

* Chormusik aus dem Pop- und Musicalbereich

* Jazz und Rock mit der Bigband

* Originalwerke und Bearbeitungen
mit dem Jugendblasorchester und dem
Blechbläserensemble

Leitung:
J. Graf R. Munk U. Groeneveld

C. Möller C. Sprick

Die Harke Sparkasse Nienburg

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de


